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Das vollständige Programm finden Sie auf Seite 8.
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Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Lohmenerinnen und Lohmener,
ich hoffe, Sie konnten sich im Urlaub und in den Ferien gut er-
holen.

Schulanfang
Allen Schulanfängern und Schulkindern wünsche ich bei aller 
Aufregung einen guten Start und viel Spaß in der Schule und 
im Hort!
Ihnen, liebe Eltern, wünsche ich ein gewisses Maß an Geduld 
und Gelassenheit. Ihre Kinder haben so viele Änderungen mit 
einer neuen Umgebung, dem ungewohnten stillsitzen, aufpas-
sen, Stift halten und schreiben, Ranzen packen sowie den vielen 
Kleinigkeiten in so kurzer Zeit zu bewältigen, dass sie mehr wie 
geschafft sein werden.

Basteistraße + Schachtdeckel
Für viele von Ihnen war die Ferienzeit auch eine Zeit der Umlei-
tungen. Die Baumaßnahme auf der Basteistraße wird voraus-
sichtlich bis zum Ende der Sommerferien komplett abgeschlos-
sen. Somit ist eine nochmalige Sperrung in den Herbstferien 
nicht mehr erforderlich.
Einige Anwohner haben mir erzählt, dass es selten so ruhig war 
und sie sich auch daran gewöhnen könnten. Andere wiederum 
haben die Fahrzeugführer genervt, die trotzdem durchgefahren 
sind und irgendwo nicht weiterfahren konnten.

Die Gemeinde hat im Rahmen dieser Baumaßnahme alle 
Schachtdeckel komplett erneuert. Wir erhoffen uns davon, dass 
diese beim überfahren nicht mehr klappern und Sie es auch in 
dieser Hinsicht jetzt etwas ruhiger haben.

Dankeschön
In den letzten Monaten gab es im gesamten Gemeindegebiet 
zahlreiche Initiativen und Veranstaltungen. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei Ihnen, liebe engagierte Vereinsmitglieder, 
Organisatoren, Mitwirkende, Sponsoren und Unterstützer sehr 
herzlich bedanken. Lohmen ist lebens- und liebenswert und Sie 
sind ein Teil davon bzw. gestalten dies mit.
Ob die vielen unterschiedlichen Aktionen und Mitwirkende im Rah-
men des Projektes Heimatzeit, der Sonnenwende in Doberzeit, 
das Kinder- und Ortsfest in Mühlsdorf, der Aufbau der Simson von 
den jungen Schraubern des Lohmener HL6 e.V. und die anschlie-
ßende Versteigerung für einen guten Zweck, Rock am Felsen mit 
den zahlreichen begeisterten Gästen, die 100-Jahr-Feier des FSV 
1923 Lohmen e. V. mit seinen vielfältigen sportlichen Angeboten 
und der Festveranstaltung, die erfolgreiche Teilnahme der Ju-
gendfeuerwehr am Kreisjugendfeuerwehrtag, den Sommerfesten 
der Kleingartenvereine und Uttewalde oder der Vorbereitung und 
Beteiligung der unterschiedlichen Vereine am Steenbrecherfest …
Dies ist nur eine kleine Auswahl, zeigt aber, dass es ganz viele 
unterschiedliche Initiativen, Beteiligte, Interessen usw. gibt.
Schön ist es und eine große Anerkennung, wenn viele Gäste die 
Veranstaltungen besuchen, gern wiederkommen oder sich viel-
leicht sogar selber einbringen und engagieren.
Zeit ist ein hohes Gut und meist knapp – verbringen Sie weiter-
hin gemeinsam Zeit mit Menschen, die Sie mögen, feiern mitei-
nander und führen gute Gespräche. Vielleicht entsteht so manch 
neue, interessante Idee.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Ihre Bürgermeisterin Silke Großmann

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Donnerstag, den 07. September 2023 von 15 bis 16 Uhr
Dienstag, den 19. September 2023 von 17 bis 18 Uhr

Die Sprechstunde findet im Gemeindeamt statt. Gern können 
Sie sich dazu anmelden oder einfach vorbeikommen.
Telefon: 03501 581040
E-Mail: buergermeister@lohmen-sachsen.de
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Fax: 03501  5810 - 42 Tel.: 03501  5810 -
BÜRGERMEISTERIN

   buergermeister@lohmen-sachsen.de Frau Großmann, Silke 40
Sekretariat  Bürgermeister Frau Jekel, Heike 40
gemeindeamt@lohmen-sachsen.de
HAUPTAMT

   hauptamt@lohmen-sachsen.de
Hauptamtsleiterin Frau Hofmann, Katrin 20
SB Hauptamt, Basteianzeiger, Soziales Frau Mähl, Katja 21
SB Standesamt, Hauptamt Frau Großmann, Gritt 22
standesamt@lohmen-sachsen.de
SB Einwohnermeldeamt, Gewerbe Frau Großmann, Bianka 29
meldeamt@lohmen-sachsen.de
SB Posteingang, Archiv Frau Jacob, Ellen 58
SB Tourismus, Wahlen, Gemeinde App, Homepage Frau Posthoff, Kristin 24
touristinformation@lohmen-sachsen.de
SB Bibliothek, Vereine, Feste Frau Troll, Anke 26
bibliothek@lohmen-sachsen.de
Außenstelle Basteistr. 79, 01847 Lohmen
ordnungsamt@lohmen-sachsen.de
stellv. Hauptamtsleiter / Ordnungsamt Herr Schwedes, Björn 39
SB  FFw, Ordnungsamt Frau Ehrlich, Anne 23
SB Ordnungsamt Herr Götze, Frank 25
SB Ordnungsamt, Gemeindevollzugsdienst Herr Häntzschel, Mario 27
KÄMMEREI

   finanzen@lohmen-sachsen.de
Kämmerin, Haushalt, Liegenschaften Frau Ujhelyi, Kerstin 30
stellv. Kämmerin, Haushalt, Abwasserbeiträge Frau Große, Dana 28
SB Kassenleitung, Forderungsmanagement Frau Fuhrmann, Ivonne 31
SB Zahlungsverkehr und Geschäftsbuchhaltung Frau Kun, Stefanie 32
SB Personalabrechnung, Gewerbesteuer Frau Lindlau, Manuela 33
SB Mieten und Pachten, Eigentümergemeinschaft Frau Leube, Nadine 34
SB Anlagenbuchhaltung Frau Götz, Ellen 57
SB Steuern, Abgaben Frau Berthold, Susan 36
BAUAMT

   bauamt@lohmen-sachsen.de
Bauamtsleiter Herr Dr.-Ing. Händel, Falk 35
SB allg. Bauverwaltung, Straßenbeleuchtung Herr Protze, Jörg 37
SB kommunaler Tiefbau, stv. Bauamtsleiter Herr Roy, Frank 38
SB kommunaler Hochbau Herr Hampel, Carsten 45
Bereitschaft Bauhof
KINDEREINRICHTUNGEN
kindereinrichtungen@lohmen-sachsen.de
Verwaltungsleiter Kindereinrichtungen Herr Hauptmann, René 60
KINDERKRIPPE - "Krümelkiste"                                                     Frau Pietsch, Sylvia 66
kruemelkiste@lohmen-sachsen.de
KINDERTAGESSTÄTTE - "Storchennest"                            Frau Götz, Elisa 65
storchennest@lohmen-sachsen.de
KINDERTAGESSTÄTTE - Außenstelle "Zugvögel"                            Frau Götz, Elisa 76

   storchennest@lohmen-sachsen.de
GRUNDSCHULE                               Sekretariat Frau Jacob, Ellen 70
Stolpener Str. 6, 01847 Lohmen                 Schulleitung  (kommissarisch) Frau Kay, Anja 71

Lehrer 75
grundschule@lohmen-sachsen.de Fax 72
HORT - "Lohmener Strolche"                           Frau Kaltofen, Nadine 74
lohmener-strolche@lohmen-sachsen.de
TRINKWASSERZWECKVERBAND "Bastei"                            

   Sekretariat                   Frau Kraus, Cornelia
   Geschäftsführer           Herr Thar, Gunter Fax:

info@tzv-bastei.de, www.tzv-bastei.de
FRIEDENSRICHTER                   Herr Karlheinz Petersen  
schiedsstelle@lohmen-sachsen.de
STELLV. FRIEDENSRICHTER   Herr Daniel Heimann 

0173  5885431

03501 58 10 56

Notfalltelefon:            03501  47 00 98

Gemeindeamt Lohmen 
Schloß Lohmen 1, 01847 Lohmen

Sie finden uns Online unter:
www.lohmen-sachsen.de

03501  47 07 89
03501  46 10 80

0173 3977392
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Ärzte

Dr. Klein Dipl.-Med. Herbst
Kastanienweg 2 Hauptstraße 86
01833 Dürrröhrsdorf 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035026/91223 Tel. 035026/91222

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Neubert 
Susanne Neubert Facharzt Großer
Fabrikstraße 9 a Am Amselgrund 39
01847 Lohmen 01848 Rathewalde
Tel. 03501/588200 Tel. 035975/81207

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Kerstin Gräfe Kinderärztin 
Dr. med. Thomas Heißner Dipl. -Med. Ines Punde
Schloß Lohmen 2 Basteistraße 19
01847 Lohmen 01847 Lohmen
Tel. 03501/588166 Tel. 03501/588554

Zahnärzte

Dr. Haupt Smile Health GmbH                             
Basteistraße. 19 Pirnaer Straße 105
01847 Lohmen 01829 Stadt Wehlen
Tel. 03501/588066 Tel.:  035024/795915                         

Dr. med. dent Jana Böhmer Dr. Boden
R.-Breitscheid-Straße 9 Kastanienweg 5
01833 Stolpen 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035973/36435 Tel. 035026/90352

Dr. Heinelt Dr. Ebert
Schillerstaße. 37 Schillerstraße 30
01796 Pirna 01796 Pirna
Tel. 03501/527327 Tel. 03501/523523

Dr. Frahnert Dr. Lehnung
Lohmener Straße 10 Goethestraße 2
01796 Pirna 01844 Neustadt
Tel. 03501/523738 Tel. 03596/502220

Tierärzte

Dr. Carina Schirm
Fabrikstraße 8
01847 Lohmen
Tel. 03501/571400

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes

Dienstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung Gemeindeverwaltung
Damit wir Ihre Anliegen in der gesamten Gemeindeverwal-
tung mit der notwendigen Sorgfalt bearbeiten können, bitten 
wir Sie um eine vorherige Terminvereinbarung unter Angabe 
des Sachgrundes. Ohne einen Termin können wir nicht ge-
währleisten, dass jedes Anliegen sofort bearbeitet werden 
kann.
Die Ansprechpartner und Kontaktdaten entnehmen Sie bitte 
der jeweiligen Übersicht.

Vielen Dank im Voraus für Ihr Verständnis.

Silke Großmann,
Bürgermeisterin

Erreichbarkeit der Bürgerpolizistin
Ab sofort ist Frau Marika Lindner, Polizeihauptmeisterin, unsere 
neue Bürgerpolizistin.
Sie ist erreichbar unter 03501 519-274 bzw. 0174 3050460 und 
per E-Mail über marika.lindner@polizei.sachsen.de.
In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an das Polizeire-
vier Pirna 03501 519-224 oder den Notruf 110.

Wichtige Rufnummern
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Kastanienweg 2 Hauptstraße 86
01833 Dürrröhrsdorf 01833 Dürrröhrsdorf
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Gemeinschaftspraxis
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Schloß Lohmen 2 Basteistraße 19
01847 Lohmen 01847 Lohmen
Tel. 03501/588166 Tel. 03501/588554

Zahnärzte

Dr. Haupt Smile Health GmbH                             
Basteistraße. 19 Pirnaer Straße 105
01847 Lohmen 01829 Stadt Wehlen
Tel. 03501/588066 Tel.:  035024/795915                         

Dr. med. dent Jana Böhmer Dr. Boden
R.-Breitscheid-Straße 9 Kastanienweg 5
01833 Stolpen 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035973/36435 Tel. 035026/90352

Dr. Heinelt Dr. Ebert
Schillerstaße. 37 Schillerstraße 30
01796 Pirna 01796 Pirna
Tel. 03501/527327 Tel. 03501/523523

Dr. Frahnert Dr. Lehnung
Lohmener Straße 10 Goethestraße 2
01796 Pirna 01844 Neustadt
Tel. 03501/523738 Tel. 03596/502220
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Dr. Carina Schirm
Fabrikstraße 8
01847 Lohmen
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Notrufnummern
• Bauhof Lohmen / Kläranlage / Abwasser   0173 3977392
• Trinkwasserzweckverband „Bastei“   03501 470098
• Polizei   110
• Feuerwehr und Rettungsdienst   112
• IRLS (Integrierte Rettungsleitstelle Sachsen)   0351 501210
• Polizeirevier Pirna   03501 519224
• Giftnotrufnummer   0361 730730
• Tierklinik Stolpen  035973 2830
• Notdienstbereitschaft mit telef. Voranmeldung

kostenfreies Servicetelefon ENSO   0800 6686868
• ENSO Energie Sachsen Ost AG   0800 6686868
• ENSO Gasstörung   0351 50178880
• ENSO Stromstörung   0351 50178881

Apothekennotdienst Pirna
September
1 Fr Pharmonie Apotheke
2 Sa Apotheke Sonnenstein
3 So Rathaus Apotheke
4 Mo Adler Apotheke Pirna
5 Di Schwanen Apotheke
6 Mi Lilien Apotheke
7 Do Pluspunkt Apotheke
8 Fr Lilienstein Apotheke
9 Sa Scheele Apotheke
10 So Scheele Apotheke
11 Mo Bastei Apotheke
12 Di Bastei Apotheke
13 Mi Apotheke Dohna
14 Do Apotheke im Real
15 Fr Hirsch Apotheke
16 Sa Schubert Apotheke
17 So Goethe Apotheke
18 Mo Marien Apotheke
19 Di Pharmonie Apotheke
20 Mi Apotheke Sonnenstein
21 Do Rathaus Apotheke
22 Fr Adler Apotheke Pirna
23 Sa Schwanen Apotheke
24 So Lilien Apotheke
25 Mo Pluspunkt Apotheke
26 Di Lilinstein Apotheke
27 Mi Stadt Apotheke
28 Do Stadt Apotheke
29 Fr Adler Apotheke B.Sch.
30 Sa Adler Apotheke B.Sch.



- 5 - Bastei·Anzeiger 8/2023
Apotheke Anschrift Telefon
Adler Apotheke Bad Sch. 01814 Bad Schandau Dresdner Str. 2 035022 42508
Adler Apotheke Pirna 01796 Pirna Rottwerndorfer Str. 9 03501 781525
Apotheke Dohna 01809 Dohna Pestalozzistr. 22 03529 574207
Apotheke im Real 01809 Heidenau Hauptstr. 3 03529 518215
Apotheke Sonnenstein 01796 Pirna Struppener Str. 12 03501 773029
Bastei Apotheke 01847 Lohmen Basteistr. 19 03501 588630
Goethe Apotheke 01809 Heidenau Siegfried-Rädel-Str. 6 03529 518292
Hirsch Apotheke 01809 Heidenau Ernst-Thälmann-Str. 1 03529 512250
Lilien Apotheke 01796 Pirna Am Felsenkeller 1 A 03501 7929300
Lilienstein Apotheke 01796 Pirna Straße der Jugend 4 03501 784950
Marien Apotheke 01816 Berggiesshübel Sebastian-Kneipp-Platz 5 035023 66710
Pharmonie Apotheke 01796 Pirna Lohmener Str. 12 C 03501 56110
Pluspunkt Apotheke 01796 Pirna Bahnhofstr. 2 03501 464518
Rathaus Apotheke 01796 Pirna Hauptstr. 19 B 03501 523602
Scheele Apotheke 01796 Pirna Breite Str. 24 03501 442772
Schubert Apotheke 01809 Heidenau Franz-Schubert-Str. 14 03529 515785
Schwanen Apotheke 01796 Pirna Schillerstr. 28 A 03501 525811
Stadt Apotheke 01824 Königstein Pirnaer Str. 8 035021 68221

Weitere Notdienstapotheken finden Sie im Internet unter www.aponet.de
per Mobilfunk unter Nummer 22833 oder aus dem deutschen Festnetz unter 0800 0022833

Notdienst der Apotheken im Bereich Bischofswerda/Demitz-Thumitz/ 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Neukirch/Neustadt/ Sebnitz/Stolpen
Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten sind die unten aufgeführten Apotheken rund um die Uhr dienstbereit. Die Dienstbe-
reitschaft findet täglich von 8.00 Uhr morgens bis 8.00 Uhr morgens am Folgetag statt. Weitere Notdienstapotheken finden Sie im 
Internet z.B. unter www.aponet.de.
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter 116117, Rettungsleitstellen unter 03591/19222 (Kreis Bautzen) unter 
0351/501210 (IRLS Dresden).
September 2023

01.09.2023 Apotheke Demitz-Thumitz
02.09.2023 Marien-Apotheke Sebnitz
03.09.2023 Stadt-Apotheke Neustadt
04.09.2023 Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
05.09.2023 Markt-Apotheke Neustadt
06.09.2023 Hirsch-Apotheke Sebnitz
07.09.2023 Adler-Apotheke Neukirch

Löwen-Apotheke Stolpen
08.09.2023 Stadt-Apotheke Bischofswerda
09.09.2023 Engel-Apotheke Neustadt
10.09.2023 Rosen-Apotheke Sebnitz
11.09.2023 Valtenberg-Apotheke Neukirch

Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
12.09.2023 Sonnen-Apotheke Bischofswerda
13.09.2023 Spitzweg-Apotheke Neustadt
14.09.2023 Apotheke Demitz-Thumitz
15.09.2023 Marien-Apotheke Sebnitz

16.09.2023 Stadt-Apotheke Neustadt
17.09.2023 Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
18.09.2023 Markt-Apotheke Neustadt
19.09.2023 Hirsch-Apotheke Sebnitz
20.09.2023 Adler-Apotheke Neukirch

Löwen-Apotheke Stolpen
21.09.2023 Stadt-Apotheke Bischofswerda
22.09.2023 Engel-Apotheke Neustadt
23.09.2023 Rosen-Apotheke Sebnitz
24.09.2023 Valtenberg-Apotheke Neukirch

Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
25.09.2023 Sonnen-Apotheke Bischofswerda
26.09.2023 Spitzweg-Apotheke Neustadt
27.09.2023 Apotheke Demitz-Thumitz
28.09.2023 Marien-Apotheke Sebnitz
29.09.2023 Stadt-Apotheke Neustadt
30.09.2023 Regenbogen-Apotheke Bischofswerda

Name Straße Telefon PLZ Ort
Adler-Apotheke Neukirch Hauptstr. 15 035951 31412 01904 Neukirch
Apotheke Demitz-Thumitz Hauptstr. 45 03594 713125 01877 Demitz-Thumitz
Engel-Apotheke Neustadt Wilhelm-Kaulisch-Str. 20 03596 5082370 01844 Neustadt
Hirsch-Apotheke Sebnitz Götzingerstraße 7 035971 53737 01855 Sebnitz
Löwen-Apotheke Stolpen Markt 2 035973 24830 01833 Stolpen
Marien-Apotheke Sebnitz Schandauer Str. 2 035971 5960 01855 Sebnitz
Markt-Apotheke Neustadt Böhmische Str. 2 03596 550970 01844 Neustadt
Neue Apotheke Bischofswerda Bautzener Str. 19 03594 713090 01877 Bischofswerda
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda Belmsdorfer Str. 26 03594 707620 01877 Bischofswerda
Rosen-Apotheke Sebnitz Rosenstraße 11 035971 830493 01855 Sebnitz
Schloss-Apoth. Dürrr.-Dittersbach Kastanienweg 2 035026 90305 01833 Dürrröhrsdorf
Sonnen-Apotheke Bischofswerda Carl-Maria-v.-Weber-Str. 2 03594 779010 01877 Bischofswerda
Spitzweg-Apotheke Neustadt Dresdner Str. 71 03596 602030 01844 Neustadt
Stadt Apotheke Bischofswerda Altmarkt 14 03594 703127 01877 Bischofswerda
Stadt-Apotheke Neustadt Dresdner Str. 1 03596 503075 01844 Neustadt
Valtenberg-Apotheke Neukirch Hauptstr. 62a 035951 31788 01904 Neukirch
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Bekanntmachung und Information 
der 33. Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 22.06.2023
Die Beschlussfähigkeit war bei Anwesenheit von 5 Gemeinde-
räten und der Bürgermeisterin mit 6 von 8 Stimmen gegeben. 
Ab 19.05 Uhr (TOP 1, geschl. Sitzung) 6 Gemeinderäte und der 
Bürgermeisterin mit 7 von 8 Stimmen gegeben.

Bestätigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird durch die anwesenden Gemeinderäte 
Neumann und Andrä bestätigt.
Die Protokollübersicht wird lt. Tagesordnung fortgeführt.

I. Öffentliche Sitzung
1. Kenntnisnahme des Protokolls vom 25.05.2023
Das Protokoll der 32. Sitzung vom 25.05.2023 wird zur Kenntnis 
genommen und von den Gemeinderäten Andrä und Neumann 
unterzeichnet.

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sit-
zung
- Einstellung Stephanie Schwede ab 01.10.2023 als Erzieherin
- Einstellung Susanne Brunner ab 10.07.2023 als Erzieherin
- Einstellung Claudia Lindner ab 01.08.2023 als Erzieherin
- Einstellung Ellen Götz ab 01.07.2023 als Sachbearbeiterin 

AnlaBu in der Kämmerei
- Einstellung Manuela Rothe ab 01.07.2023 als Mitarbeiterin 

Hauswirtschaft/Reinigung

3. Anfragen der Gäste und Gemeinderätinnen/-e zu folgen-
den Themen wurden von Frau Bürgermeisterin Großmann 
beantwortet:
* Reinigung Sporthalle – Begehung mit RWS, Feststellung, 

dass Fußboden zu glatt ist
-> Ergebnis noch offen

* Straßengraben Basteistraße 59, neben Schräger – ist zuge-
wachsen
-> Ordnungsamt Eigentümer anschreiben.

4. Finanzangelegenheiten
Es wird beschlossen, folgende Spenden anzunehmen:
Bargeld- und Sachspenden lfd. Nr. 6 – 9, über 2.667,76 €.
Abstimmung: 5 Ja-Stimmen, einstimmig, GRin Brücker be-
fangen
VA-Beschluss

5. Hauptamtsangelegenheiten
5.1 Schließtage Kindereinrichtungen 2024
Im Jahr 2024 sind die Kindereinrichtungen an folgenden Tagen 
geschlossen:
- Freitag, 12.04.2024 (pädagogischer Tag)
- Freitag, 10.05.2024 (Brückentag nach Himmelfahrt)
- Freitag, 04.10.2024 (Umwandlungstag)
- Freitag, 01.11.2024 und Montag, 23.12.2024 (Regenerati-

onstage)
- Freitag, 29.11.2024 (pädagogischer Tag)
- 24.12.2024 bis 01.01.2025.
Begründung:
Die Schließtage ermöglichen die Durchführung der Pädagogi-
schen Tage für das Erzieherpersonal und die Umsetzung der 
tariflichen Regenerations- und Umwandlungstage. Die pädago-
gischen Tage sind zur Fortbildung und Verbesserung der Qua-
lität der pädagogischen Arbeit in den Kindereinrichtungen not-
wendig. Aufgrund erfahrungsgemäß sehr geringer Nutzung am 
Brückentag nach Himmelfahrt und zum Jahreswechsel sind die 
Kindereinrichtungen vollständig geschlossen.

Klein- und Großtiernotdienst Region 
Pirna und Sebnitz

Rufbereitschaft – Monat September

Kleintiernotdienst
25.08. - 01.09. Dr. Düring, Stolpen 035973 2830
01.09. - 08.09. Dr. Modrakowski, Söbrigen 0176 24706861
08.09. - 15.09. Dr. Nachtigall, Heidenau 03529 519422 &

03529 511508
15.09. - 22.09. Dr. Rickmeyer, Biensdorf 0160 97971947
22.09. - 29.09. Dr. Schönfeld, Berggießhübel 035023 51169 &

015222652653
Großtiernotdienst Bereich Sebnitz
25.08. - 29.09. Dr. Carina Schirm 03501 571400 &

0162 1082025

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Monat September

02.09.23 Dr. Hommel, Schützenstr. 2, 
01855 Sebnitz Tel.: 035971 52127

03.09.23 DS Pflug M.Sc,  
Schützenstr. 2,  
01855 Sebnitz Tel.: 035971 52127

09./10.09.23 ZAP Papke,  
Rosa-Luxemburg-Str. 6, 
01844 Neustadt Tel.: 03596 602293

16./17.09.23 Dr. Stork, Rosenstr. 3, 
 01855 Sebnitz Tel.: 035971 53065

23./24.09.23 Dr. Trobisch, Rathausstr. 3, 
01848 Hohnstein Tel.: 035975 813193

30.09.23 DS Hölzel, August-Bebel-Str. 30, 
01844 Neustadt Tel.: 03596 501894

31.08.2023 Gemeinderat Lohmen
12.09.2023 Technischer Ausschuss
14.09.2023 Verwaltungsausschuss
18.09.2023 Redaktionsschluss Basteianzeiger
20.09.2023 Kulturausschuss
28.09.2023 Gemeinderat Lohmen
29.09.2023 Erscheinung Basteianzeiger

Nächster Abholtermin 
für Lohmen und Ortsteile

gelbe Tonne: 11., 25.09.2023
Müll: 14., 28.09.2023
blaue Tonne: 07.09.2023
Bioabfall: 06., 13., 20., 27.09.2023

Schadstoffsammlung
Freitag, 01.09.2023 Am Erbgericht 12:30 – 13:30 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 29. September 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 18. September 2023

Annahmeschluss für Anzeigen:
Freitag, der 22. September 2023, 9.00 Uhr



- 7 - Bastei·Anzeiger 8/2023
Ortsübliche Bekanntgabe des Entwurfs 
der Haushaltssatzungen 2023 und 2024 
sowie des Haushaltsplanes 
der Stadt Wehlen für die Haushaltsjahre 
2023 und 2024
Der Entwurf der Haushaltssatzungen 2023 und 2024 mit dem 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 liegt ge-
mäß § 76 Absatz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der Zeit

vom 29. August bis 06. September 2023

zu den allgemeinen Dienststunden im Gemeindeamt Lohmen, 
Kämmerei und in der Stadtverwaltung Stadt Wehlen, Sekretariat 
öffentlich zur Einsichtnahme aus. Auch an den Schließtagen ist 
die Einsichtnahme in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ge-
meindeamt Lohmen und in der Stadtverwaltung Stadt Wehlen 
gewährleistet.

Alle Einwohner und Abgabenpflichtigen der Stadt Wehlen kön-
nen bis zum Ablauf von 14 Arbeitstagen nach Beginn der Ausle-
gung (vom 29. August bis zum 15. September 2023) Einwendun-
gen gegen diesen Entwurf erheben. Über fristgemäß erhobene 
Einwendungen beschließt der Stadtrat der Stadt Wehlen in öf-
fentlicher Sitzung.

Stadt Wehlen, den 08.08.2023

Thomas Mathe
Bürgermeister

Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, einstimmig
VA-Beschluss

6. Liegenschaften
keine

7. Personalangelegenheiten
keine

8. Allgemeine Informationen der Bürgermeisterin
keine

II. Geschlossene Sitzung
Für die zum Zeitpunkt der protokollierten oder der nächsten VA-
Sitzung gewählten Ratsmitglieder besteht das Recht auf Ein-
sicht in die Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 
während der üblichen Dienstzeiten im Gemeindeamt Lohmen, 
Hauptamt. (Gem. § 40 Abs. 2 und § 41 SächsGemO dürfen 
Mehrfertigungen von Niederschriften über nichtöffentliche Sit-
zungen nicht ausgehändigt werden.)

Der 34. Verwaltungsausschuss findet am Mittwoch, dem 
23.08.2023 um 19.00 Uhr im Gemeindeamt Lohmen statt. Die 
Tagesordnung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln 
der Gemeinde Lohmen bekannt gemacht.

Der 35. Verwaltungsausschuss findet am Donnerstag, dem 
14.09.2023 um 19.00 Uhr im Gemeindeamt Lohmen statt. Die 
Tagesordnung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln 
der Gemeinde Lohmen bekannt gemacht.

Hofmann
Leiterin Hauptamt

Ortsübliche Bekanntgabe des Entwurfs der 
Haushaltssatzungen 2023 und 2024 sowie 
des Haushaltsplanes der Gemeinde Lohmen 
für die Haushaltsjahre 2023 und 2024
Der Entwurf der Haushaltssatzungen 2023 und 2024 mit dem 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 liegt ge-
mäß § 76 Absatz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der Zeit

vom 07. September bis 15. September 2023
zu den allgemeinen Dienststunden im Gemeindeamt Lohmen, 
Kämmerei öffentlich zur Einsichtnahme aus. Auch an den 
Schließtagen Montag und Mittwoch ist die Einsichtnahme in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeindeamt Lohmen ge-
währleistet.
Alle Einwohner und Abgabenpflichtigen der Gemeinde Lohmen 
können bis zum Ablauf von 14 Arbeitstagen nach Beginn der 
Auslegung (vom 07. September bis zum 26. September 2023) 
Einwendungen gegen diesen Entwurf erheben. Über fristgemäß 
erhobene Einwendungen beschließt der Gemeinderat Lohmen 
in öffentlicher Sitzung.

Lohmen, den 08.08.2023

Silke Großmann
Bürgermeisterin

Der „Bastei-Anzeiger“

Das Amtsblatt der Gemeinde erscheint monatlich, jeweils freitags am 
Ende des Monats.

-  Herausgeber:
 Gemeinde Lohmen, Schloß Lohmen 1, 01847 Lohmen
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tel. (03535) 4 89-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Gemeinde Lohmen
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer 

ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu bezie-
hen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Mitteilungen des GemeindeamtesMitteilungen des Gemeindeamtes



- 9 - Bastei·Anzeiger 8/2023
Wir stellen Outdoorspielzeug zur Verfügung und laden alle ein, 
mit einer Picknickdecke oder eigenem Spielzeug „Leben in die 
Bude“ zu bringen und auf der Wiese gemeinsame Zeit zu ver-
bringen.
Ob Ballspiel, Wikingerschach oder Riesenhalma. Es soll Trubel 
und Lachen auf der Wiese sein. Können Sie vllt. auch noch eige-
ne Spiele beisteuern?
Außerdem werden wir auf der fest installierten Eckbank im Hof 
eine Büchertausch-Bank (Bücherflohmarkt) vorbereiten. Also 
gern vorbeikommen, hinsetzen, schmökern und tauschen! Ein-
zige Regel: Jeder holt abends, oder bei Unwetter, die Bücher 
wieder ab, die von seinen NICHT getauscht wurden.
In diesem Jahr haben wir für Sonntag, den 10.09.2023 von 
12:00 bis 16:00 Uhr ein gemeinsames Projekt mit dem Imkerver-
ein Lohmen und Umgebung e. V. geplant.
„Bienenwachstücher – die umweltfreundliche Alternative“
Natürlich stellt ihr unter Anleitung euer Bienenwachstuch selbst 
her. Wenn ihr keine Angst vor der Schere und dem Bügeleisen 
habt und schon groß genug seid, um auf den Tisch zu schauen, 
laden wir euch herzlich dazu ein.
Für alle anderen bringen wir auch wieder unsere Strickgabeln 
und viele bunte Wollreste mit. Unser Verkaufsstand bietet klei-
ne Handarbeiten an, die wir für unsere Vereinskasse verkaufen. 
Auch da bitten wir um Ihre Unterstützung.

Wiedereröffnung Erbgericht
Am 20.07.2023 überbrachte die Bürgermeisterin Frau Groß-
mann, auch im Namen des Gemeinderates, herzliche Glück-
wünsche zur Wiedereröffnung des Erbgerichts an die beiden 
Betreiber, Herrn Martin Wolf und Herrn Ingo Funke.

Nachdem das Erbgericht seit 2017 leer stand, freuten sich 
alle und es kamen sehr viele zur Wiedereröffnung. Mancher 
schwelgte in Erinnerung an vergangene Tage, Feiern oder Tanz-
veranstaltungen und alle hoffen, dass das Erbgericht von den 
Lohmenerinnen und Lohmenern sowie den Touristen und Gäs-
ten gut angenommen wird. An Ideen wird es nicht fehlen.
Wir wünschen beiden viel Kraft und Mut für alles, was sie noch 
vorhaben, interessante Veranstaltungen, zufriedene Gäste und 
immer eine gesunde Portion Optimismus.

Silke Großmann

Interessengemeinschaft 
Steenbrecherumzug
Liebe Lohmenerinnen und Lohmener,
am 10. September ist unser 4. Steenbrecherumzug mit dem 
Motto „Steenbrecher und Landwirtschaft“.
Dabei wollen wir die Gründung der Merinostammschäferei 
in Lohmen im 18. Jahrhundert mit einem Bild bedenken und 
eine kleine Schäfchenherde mit einziehen lassen.
Dafür suchen wir noch mindestens sieben Kinder, die unse-
re Schäfchen spielen möchten und dabei eine Schafkappe 
tragen sollen. Die Kinder sollten dafür in heller Kleidung kom-
men und vielleicht findet sich ja noch das eine oder andere 
Stück Fell zu Hause.
Unser freundlicher Hirte Klaus Härtig wird die kleine Herde 
zusammenhalten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Fotomodellen 
Max und Willi.

Bitte melden Sie Ihr Kind unter 03501 588295 (AB benutzen) 
bei Familie Opitz an.
Auf einen gelungenen Umzug und bis bald!

Dr. Dieter Arndt, Jörg Forkert, Anett und Tilo Opitz

Kontakt per Mail schloss.lohmen@web.de

Handarbeitsverein Lohmen

Wir spinnen wieder

Da es im letzten Jahr so unheimlich gut angenommen wurde, 
werden wir zum diesjährigen Steenbrecherfest am Samstag, 
dem 09.09.2023 von 13:00 bis 17:00 Uhr wieder am Brunnen 
spinnen.
Gern laden wir Spinnbegeisterte und Spinninteressierte dazu 
ein. Sie können unsere Spinnräder probieren, professionellen 
Spinnern über die Schulter schauen und sich gern mit Ihrem 
Spinnrad dazugesellen. Vielleicht bekommen Sie auch die eine 
oder andere Frage zum Thema beantwortet.
Natürlich ist auch wieder unser Verkaufsstand mit selbst ge-
machten Handarbeiten dabei.
Unsere Fühlboxen mit Naturfasern aus aller Welt stehen zum Be-
fühlen bereit. Dort ist sehr deutlich der Unterscheid zwischen 
Merino, Seide und Leinen zu spüren. Selbst echte Seidenkokons 
können bestaunt werden.
Einige Probierläppchen sind in Arbeit, so dass man nun auch die 
verarbeitet Faser erfühlen kann.
Auf dem Weg zum Brunnen wird, bei trockenem Wetter, eine 
kleine Gemäldeausstellung zu sehen sein. Ein Pirnaer Hob-
bykünstler zeigt Ansichten von Lohmen und der Sächsischen 
Schweiz. Einige Werke können bei Interesse auch käuflich er-
worben werden.
Finden Sie es nicht auch schade, dass der Schloßhof bei Fest-
lichkeiten so wenig genutzt wird? Es ist doch ein wunderschöner 
und geschützter Ort, der viele Möglichkeiten bietet. Und wenn 
Alle mitmachen, kann er leben und bunt werden …

Redaktion
Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Bundesweiter Warntag am 14.09.2023 - 11:00 Uhr

Warnung bei Gefahr
Einminütiger Heulton 
(auf- und abschwellend)

Suchen Sie Schutz. Schalten Sie einen 
Hörfunksender ein und achten Sie auf 
Durchsagen. 

Entwarnung 
Durchgehender einminütiger Heulton

Laden Sie sich die Warn-App NINA 
hier kostenlos herunter:

Das bedeuten die 
Sirenensignale

Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an: 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) 
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn 
Postfach 1867, 53008 Bonn 
Telefon: +49(0)228-99550-0 
poststelle@bbk.bund.de
www.bbk.bund.de

© BBK 2023

iOS Android

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Am 14.9. ist 
bundesweiter 

Warntag

Warnung bei Gefahren
vorsorgen – wissen – handeln

Krisenvorsorge? 
Einfacher, als Sie denken.

Machen Sie sich mit möglichen Risiken und dem 
Thema Warnung vertraut. Dann können Sie sich und 
andere besser schützen, wenn es drauf ankommt.

Hilfreiche Tipps, detaillierte Informationen und 
verschiedene Broschüren fi nden Sie im Bereich 
„Warnung & Vorsorge“ auf: www.bbk.bund.de

Was kann 
passieren? 

Ausfall/Notruf

Biologische
Gefahr

Bomben/
Munitionsfund 

Chemieunfall

Großbrand Hochwasser Infektions-
gefahr

Raketenangriff Trinkwasser-
verschmutzung

Waldbrand

Mobilfunkgeräte 

Sirenen 

Lautsprecherwagen

Internetseiten

Familien- und Freundeskreis, 
Nachbarschaft

Was können Sie tun?

NINA-Warn-App: Installieren Sie zum Beispiel die 
Warn-App NINA des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK). Abonnieren Sie 
die Orte, für die Sie Gefahreninformationen erhalten 
möchten. Informieren Sie sich, wie Sie bei Gefahr 
handeln und wie Sie vorsorgen können. Tipps für 
den Notfall gibt es in der Warn-App NINA oder auf 
bbk.bund.de/vorsorge.

Cell Broadcast: Mit dem Betriebssystem für Android 
ab Version 11 oder iOS ab Version 16.1 können Sie 
über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast auch War-
nungen direkt auf Ihr Mobiltelefon erhalten. Dafür 
muss das Gerät eingeschaltet und empfangsbereit 
sein. Mehr Informationen fi nden Sie auf bbk.bund.
de/cellbroadcast. 

Radio und TV: Fast alle deutschsprachigen Radio- 
und TV-Sender sind an das deutsche Warnsystem 
angeschlossen. Schalten Sie deshalb bei Gefahr das 
Lokalradio oder das Fernsehen ein. Auch dort erhalten 
Sie im Notfall Informationen.

Wie können Sie mithelfen?

Ihr Beitrag ist wichtig! Denn Sie können Informa-
tionen weitergeben – an Familie und Freunde, an 
Nachbarn und Arbeitskolleginnen, an Menschen 
auf der Straße oder im Bus. Damit verbreitet sich die 
Nachricht, dass eine Gefahr droht: Alle können ent-
sprechend handeln. Auch die, die wir nicht über das 
Handy, Radio oder andere Wege erreicht haben.

Wie erhalten Sie 
Informationen? 

Gefahren können plötzlich und unerwartet auftreten. 
Amtliche Warnungen liefern wichtige Informationen 
zur Situation: Was ist passiert? Wo ist es passiert? 
Was kann ich tun? 

Diese Informationen sollen so viele Menschen wie 
möglich erreichen. Deshalb gibt es verschiedene Wege, 
sie zu verbreiten:

Digitale 
Infoscreens 

Radio & TV
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Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Lohmen in der Verwaltungsge-
meinschaft mit der Stadt Stadt Wehlen (ca. 
5.000 Einwohner) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt im Rahmen einer Vollzeitbe-
schäftigung (39 Std./Woche) eine/n

Sachbearbeiter IT, Hauptamt (m/w/d).

Die Gemeinde Lohmen in der Verwaltungsgemeinschaft mit 
der Stadt Stadt Wehlen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Sachbearbeiter Ordnungsamt (m/w/d).
_____________________________________________________

Die Gemeinde Lohmen (ca. 3.000 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen einer Vollzeitbeschäf-
tigung (39 Std./Woche) eine/n

Mitarbeiter Bauhof (m/w/d).

Die Gemeinde Lohmen (ca. 3.000 Einwohner) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen einer Teilzeitbeschäf-
tigung (25 Std./Woche) eine/n  

Mitarbeiter im technischen Bereich/Reinigung (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lohmen.

Blutspende Lohmen

21. September 15:30 – 19:00 Uhr Rittersaal 
Gemeindeamt Lohmen

Aus der Chronik des Basteianzeigers 
Nr. 8 vom 30. August 2002

„Die Ehe ist und bleibt die wichtigste Entdeckungsreise, 
die der Mensch unternehmen kann.“  

(S. Kierkegaard)

Wir haben „JA“ gesagt

Auf der Bastei haben geheiratet am:
29.07.2023 * Matthias und Elke Günsel, geb. Lutz 

aus Leipzig
* Josephine und Frank Okner, geb. Pöschla 

mit den Kindern Luke und Leon 
aus Annaburg

12.08.2023 * Maik und Nicole Nitzsche, geb. Korbjuhn 
mit Sohn Fabian aus Sankt Wolfgang

Im Rittersaal haben geheiratet am:
05.08.2023 * Carsten und Luisa Hättasch, geb. Paetzold 

aus Dresden
* René und Anja Spona, geb. Waurig 

aus Rosenthal-Bielatal

Wir gratulieren recht herzlich zur Eheschließung und  
wünschen den Paaren alles Liebe und Gute,  

mögen gegenseitiges Vertrauen und Achtung sie stets 
begleiten in guten und in schwierigen Zeiten.

„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte  
des Lebens zu zählen.“ (Mark Twain)

Am 28.07.2023 feierte Frau Liselotte Decker,  
geb. Palm ihren 90. Geburtstag.

Herr Lucas Markert, 2. stellv. Bürgermeister,  
besuchte die Jubilarin und überbrachte 

 im Namen der Gemeinde Lohmen  
die allerherzlichsten Glückwünsche.
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Wichtige Mitteilungen der Touristinfo Stadt Wehlen/Lohmen
Sehr geehrte Vermieter,
wir bitten Sie nochmals, Ihre manuellen Meldescheine bis zum 
10. des auf die Abreise folgenden Monats zur Abrechnung in 
den Touristinformationen vorzulegen.
Diese Angaben benötigen wir pünktlich für die Weiterberech-
nung an den VVO.

Gern unterstützen wir Sie auch beim Umstieg auf die elektro-
nische Meldung und die damit verbundene Handhabung des 
AVS-Systems.

Vielen Dank!

Herzlichen Glückwunsch an die Geburtstags-Jubilare im 
September

Herzlichen Glückwunsch  
an die Geburtstags-Jubilare im September
Herrn Axel Thieme am 04.09.2023 zum 75. Geburtstag
Frau Gudrun Dietrich am 06.09.2023 zum 80. Geburtstag
Herrn Rolf Lindner am 07.09.2023 zum 90. Geburtstag
Frau Dagmar Scholz am 14.09.2023 zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Hage am 19.09.2023 zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Richter am 19.09.2023 zum 90. Geburtstag
Herrn Rainer Oettel am 24.09.2023 zum 80. Geburtstag
Herrn Ullrich Hartmann am 30.09.2023 zum 70. Geburtstag

Verstorben sind am

09.07.2023 Maria Vojts, geb. Kloó, 85 Jahre
24.07.2023 Dieter Posthoff, 86 Jahre
01.08.2023 Horst Wetterich, 82 Jahre
13.08.2023 Peter Wengert, 63 Jahre

Reisepässe sind eingetroffen
Reisepässe, die bis einschließlich am 28. Juli 2023 beantragt 
wurden, sind eingetroffen und können abgeholt werden.

Personalausweise
werden nur ausgegeben, wenn die Bürgerinnen und Bürger be-
stätigen, den PIN-Brief erhalten zu haben.

TouristinformationTouristinformation
Veranstaltungen in Lohmen & Stadt Wehlen

August / September

26.-27.08.2023 10:00-18:00 Sommerfahrtage Lohmen, Feldbahnmuseum Herrenleite
Fahrbetrieb mit dem Besucherzug und wechselnden Feldbahnzügen sowie Fahrzeugausstellung

26.08.2023 ab 10:00 Einweihung TSW-W & 25 Jahre Jugend-FFW Stadt Wehlen, OT Pötzscha

03.09.2023 ab 9:00 26. Naturmarkt Sächsische Schweiz Stadt Wehlen, Markt

08.-10.09.2023 Lohmener Steenbrecherfest Lohmen

09.09.2023 ab 19:30 Nacht der tausend Lichter Stadt Wehlen, Markt

15.09.2023 14:00-19:00 Kinderfest Stadt Wehlen, Kita Elbkinderland

24.09.2023 17:00 Musik die von Abenteuern erzählt Lohmen, Dachbodengalerie Zille

27.09.2023 19:00 Lesung mit Carmen Rohrbach Lohmen, Schloß

VVoorraannkküünnddiigguunnggeenn

30.09.-01.10.2023 Kirmes, Dorf Wehlen

30.09.-01.10.2023 Feldbahnschau zum Saisonabschluss, Lohmen

07.10.2023 Oktoberfest, Stadt Wehlen

                                        Bitte informieren Sie sich über die Veranstaltungen
                                  auf den Webseiten und in der App der Gemeinde Lohmen.

www.lohmen-sachsen.de
www.wehlen-online.de
www.stadt-wehlen.de
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  ab 9 Uhr  
Sonntag
  3.9.2023 
   Stadt Wehlen

nationalpark-saechsische-schweiz.de

Kurze Wege – langer Genuss.EINE INITIATIVE DES NATIONALPARKS SÄCHSISCHE SCHWEIZ

VERANSTALTER • Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz • 

Stadtverwaltung und Kirchgemeinde Stadt Wehlen

26. NATURMARKT
SÄCHSISCHE SCHWEIZ

9:00 – 10:30 Uhr Musik gegen Morgenmuffel 
mit Kai-Uwe Jahn 

10:30 Uhr  Erntedankgottesdienst in der 
 Radfahrerkirche am Markt

11:30 – 15:30 Uhr Elb Meadow Ramblers, Bühne 

14:00 Uhr Führung durch Pflanzengarten und 
 Heimatmuseum ab Torbogenhaus

16:00 – 16:45 Uhr Thomas Stelzer Trio, Bühne

16:45 – 17:30 Uhr „Lingner Brass Dresden“  
klassische Blechbläser spielen in 

 der Radfahrerkirche

17:30 – 18:15 Uhr Thomas Stelzer Trio, Bühne

Nutzen Sie zur Anreise bitte die S-Bahn. Auch 
Gäste mit Fahrrad sind herzlich willkommen!

Dasein – Genießen – Verkosten – Zuhören – 
Erleben – dem Leben lauschen!

Das ist unser Naturmarkt in Stadt Wehlen an der Elbe. 
Besuchen Sie die regionalen Erzeuger. Die guten Produkte von 
hier warten auf zufriedene Kundschaft! Wir freuen uns auf Sie! 

Die Wege sind kurz, der Genuss ist lang.

Veranstalter:  
Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz
Stadtverwaltung/Kirchgemeinde Stadt Wehlen

Programm

Ei
nt
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t f
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STAATSBETRIEB
SACHSENFORST

Anzeige(n)
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Bibliothek im Schloß Lohmen

Öffnungszeiten
Bibliothek im Schloß
Dienstag: 9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Kinderbibliothek in der Schule
Mittwoch: 12:30 – 14:00 Uhr
Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr

Liebe Kinder,
während der Ferien bleibt die Kinderbibliothek geschlossen. 
Schaut doch dafür mal in der Bibliothek im Schloß vorbei.
E-Mail: bibliothek@lohmen-sachsen.de

LESEN|HÖREN|SEHEN
Benutzergebühren:
Kinder: 2,50 €/Jahr
Erwachsene: 5,00 €/Jahr
Tel.: 03501 581026 |

LESEN als Geschenk – Verschenken Sie doch einmal einen 
Gutschein für ein Jahr Bibliotheksbenutzung. Nähere Informati-
onen in der Bibliothek und im Internet unter 
www.lohmen-sachsen.de

Achtung! Am Dienstag, d. 29. August müssen die Biblio-
thek sowie die Infostelle TI leider geschlossen bleiben.

Neuerwerbungen August 2023

Romane:
Bergmann, Renate: Nicht, dass noch einer sitzenbleibt!
„Unsere kleine Lisbeth, was die Tochter von meinem Neffen Ste-
fan ist, wurde dieses Jahr eingeschult. Aber denken Se sich nur, 
von den Schulstunden ist die Hälfte ausgefallen. Lehrkräfteman-
gel! Da war Ariane ganz außer sich vor Sorge, dass das Kind auf 
der Strecke bleibt. Dabei ist die Kleine wirklich schlauer als zum 
Beispiel der Jemie-Dieter von meiner Nachbarin Frau Berber. 
Der hat sogar schon einen blauen Brief bekommen, aber das 
liegt daran, dass die Berber mit ihm die Hausaufgaben macht – 
und die ist nicht gerade die hellste Lampe im Laden. Na, jeden-
falls musste man da eingreifen. Die reden von sozialem Pflicht-
jahr – aber warum eigentlich nur für die Jungen? Und die Rente 
soll es jetzt sogar erst mit 70 geben, denken Se das mal! Ich bin 
schon mit 60 in Pension gegangen! Da ist es besser, wenn ich 
noch was nacharbeite, bevor die mir draufkommen. Eine Rena-
te Bergmann hilft doch, wo sie kann! Auch wenn meine eigene 
Schulzeit schon eine Weile her ist, an die wichtigsten Dinge erin-
nere ich mich noch: kleines Einmaleins, Kreuzstich und auch an 
die Eselsbrücke mit nämlich. Zum Glück gab es in den meisten 
Klassenräumen noch ordentliche Tafeln! Auf diesen Weitbords 
sieht man ja die Kreide gar nicht.“…

Immobilienangebote
Interessenten erteilen wir gern nähere Auskünfte.
Vereinbaren Sie mit uns Termine zur Besichtigung der Wohnun-
gen, Pacht- und Verkaufsobjekte.
Weiterhin übersenden wir Ihnen auch die Wertermittlungsgut-
achten.
Nadine Leube, Sachbearbeiterin, Tel.: 03501 581034
Gemeindeamt Lohmen, Schloß Lohmen 1 in 01847 Lohmen
E-Mail: kaemmerei@lohmen-sachsen.de
Bitte beachten Sie, dass zum Kaufgebot aller ausgeschriebe-
nen Grundstücke die mit dem Verkauf verbundenen Kosten, ggf. 
die Vermessungskosten sowie die Kosten für die Erstellung des 
Wertermittlungsgutachtens hinzukommen.

Wohnungen/Gewerberäume (Vermietung)

2-Raum-Wohnung 35 m² EG links
Stadt Wehlen, Pirnaer Str. 117
ab 01.06.2023
Heizung, Bad/Dusche

Gewerbeobjekte

Öffentliche Ausschreibung für die Bewirtschaftung der 
Gaststätte „Daubemühle“ in Lohmen
Die Gemeinde Lohmen sucht für die Gaststätte „Daubemühle“ 
einen neuen Betreiber.
Die Ausflugsgaststätte liegt am Eingang des romantischen Lie-
bethaler Grundes. Die Gaststätte mit Küche und Nebenräumen 
befindet sich im Gebäude des Wasserkraftwerkes „Daubemüh-
le“.
Ebenfalls zum Pachtobjekt gehört eine Freifläche.
Außerdem besteht die Möglichkeit im Objekt eine Wohnung ca. 
75 m² anzumieten.
Räumlichkeiten Gaststätte:
Speiseraum/Gaststätte ca. 105 m²
Gang/Toiletten ca. 30 m²
Küche/Nebenräume ca. 55 m²
Freifläche ca. 60 m²

Baugrundstücke/Bebaute Grundstücke

Baugrundstücke im Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ in Loh-
men
Bebauungsplan, Flächengrößen individuell
Keine Wohnbebauung möglich!!

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Jollien-Fardel, Sarah: Lieblingstochter
Sarah Jollien-Fardel erzählt die Geschichte einer Befreiung, die 
unter die Haut geht: In den Walliser Bergen wächst die kleine 
Jeanne mit einem gewalttätigen Vater, einer verängstigten Mut-
ter und der eingeschüchterten Schwester auf. Alle im Dorf wis-
sen von der willkürlichen Brutalität des Vaters, und alle schauen 
weg. Jeanne flüchtet in ihre Phantasie, in die Welt der Bücher 
und später ins Internat. Sie errichtet einen Schutzwall, der sie 
am Leben hält. Als junge Frau sucht Jeanne die körperliche 
Nähe von anderen Frauen. Mit jeder Begegnung rückt der Vater 
ein Stück weiter weg. Doch dann verliebt sich Jeanne in Paul, 
und sie muss sich entscheiden.

Lüpkes, Sandra: Das Licht im Rücken
Bestsellerautorin Sandra Lüpkes erzählt die Geschichte der Lei-
ca, von der Zeit des geduldigen Tüftelns Anfang des zwanzigs-
ten Jahrhunderts bis zu ihrem Siegeszug um die Welt. Und da-
von, wie diese bahnbrechende Erfindung das Schicksal zweier 
Familien prägte, die bereit sind, alles zu riskieren.
Ernst Leitz, der Sohn des Werkgründers, erkennt das Potenzi-
al der Kamera – und treibt die Produktion der Leica gegen alle 
Widerstände voran. Die nächste Generation steht schon in den 
Startlöchern: Tochter Elsie hat das Zeug, die Firma zu überneh-
men – aber die Brüder werden ihr vorgezogen. Doch als die Ent-
eignung der Leitz-Werke durch die Nazis droht, bietet Elsie dem 
Unrechtssystem die Stirn.
Auch Dana und Milan stehen vor dem Nichts: Als Kinder eines 
jüdischen Ladenbesitzers wird ihnen ein Studium verwehrt, das 
familiengeführte Geschäft wird geplündert.
Aber die Kamera taugt auch als Waffe der Nazis im Krieg und 
als Währung der Juden im Exil. Und sie besiegelt das Schicksal 
von zwei Familien: Der Roman verbindet die Lebenswege der 
Industriellenfamilie Leitz aus Wetzlar mit denen einer fiktiven jü-
dischen Familie.

Ohlsson, Kristina: Die Tote im Sturm: August Strindberg er-
mittelt (Bd. 1)
Ein Sturm nähert sich dem verschlafenen Ort Hovenäset. In der 
Nacht, als das Unwetter über der idyllischen schwedischen West-
küste niedergeht, passieren zwei Dinge: Die Lehrerin Agnes ver-
schwindet spurlos, und ein neuer Bewohner taucht in Hovenäset 
auf. Der Stockholmer August Strindberg hat das lokale Bestattungs-
unternehmen gekauft – samt Leichenwagen –, um einen Second-
hand-Laden zu eröffnen. Während August sein neues Fahrzeug 
gelb lackiert, um sein schauriges Domizil angenehmer zu gestalten, 
wird ihm klar, dass sein Haus im Zentrum um Agnes‘ Verschwinden 
steht. Sofort beginnt er auf eigene Faust zu ermitteln.

Ohlsson, Kristina: Das Feuer im Bootshaus: Ein Schweden-
krimi mit August Strindberg (Bd. 2)
August Strindberg ist so glücklich wie schon lange nicht mehr. Sein 
Secondhand-Laden läuft besser als gedacht. Außerdem: August 
ist verliebt – nämlich in die Kriminalkommissarin Maria Martinsson. 
Doch dann bricht in seinem neuen Heimatort Hovenäset in einer 
kalten Januarnacht ein Feuer aus. Dabei werden zwei Bootshäu-
ser zerstört – eines davon gehört August. Als plötzlich eine Leiche 
auftaucht, ermittelt die Polizei nicht wegen Brandstiftung, sondern 
wegen Mordes! Jemand in dem verschlafenen Küstenort versucht, 
ein dunkles Geheimnis zu verbergen, und auf einmal befinden sich 
sowohl Maria als auch August in der Schusslinie.

Read, Shelley: So weit der Fluss uns trägt
Am Fuße der Berge Colorados strömt der Gunnison River an 
einer alten Pfirsichfarm vorbei. Hier lebt in den 1940ern die 
17-jährige Victoria mit ihrem Vater und ihrem Bruder in rauer Ab-
geschiedenheit. Der Tag, an dem sie dem freiheitsliebenden Wil 
begegnet, verändert alles. Schon bald ist Victoria gezwungen, 
das Leben, das sie kennt, aufzugeben und in die Wildnis zu flie-
hen. Dort muss sie ums Überleben kämpfen – um ihr eigenes 
und um das ihres ungeborenen Kindes. Als sie endlich die Kraft 
findet, neu anzufangen, droht der Fluss, alles zu zerstören, was 
ihrer Familie seit Generationen ein Zuhause war.

Bomann, Corina: Wunderzeit (Die Schwestern von Waldfrie-
de; Bd. 4)
Berlin-Zehlendorf, 1948: Als Hilfsgüter aus einem Rosinenbom-
ber vom Himmel fallen, kann die Belegschaft des Waldfriede-
Krankenhauses erleichtert aufatmen, denn die Not im blockierten 
Westberlin und in der Klinik ist groß. Auch die junge Hebammen-
schülerin Christina leistet tapfer ihren Dienst und umsorgt ihre 
kleinen Patienten. Ihre Arbeit auf der Kinderstation erfüllt sie mit 
tiefem Stolz und vermag den Schmerz über ihren im Krieg gefal-
lenen Vater und Bruder zu lindern. Als sie sich Hals über Kopf in 
den Mechaniker Peter verliebt, schöpft Christina zum ersten Mal 
Hoffnung auf eine glücklichere Zukunft – bis Peter ihr einen wag-
halsigen Plan verkündet, der ihn das Leben kosten kann. Und er 
ist nicht der Einzige, um dessen Wohl Christina fürchten muss …

Dallmann, Gerhard: Das Kahnweib
Das „Kahnweib“ ist eine zartfühlende, empfindsame Frau. Ab 
und an wohl ein wenig bockig, mitunter auch recht dickköpfig, 
selten aber starr und herrschsüchtig – und das dann eigentlich 
nur, wenn Wellen, Wind und Wetter harte Schläge geben, wenn 
fremde, ihr feindlich gesinnte Mächte sie die eigene Ohnmacht 
spüren lassen. Nach mündlichen Überlieferungen und schrift-
lichen Unterlagen entwirft Gerhard Dallmann vor dem Hinter-
grund wirtschaftlicher, politischer sowie religiöser Szenerien 
der Jahre 1913 bis 1944 das schwere, packende Schicksal der 
starkherzigen Schifferfrau Berta Giese geb. Looks (1903–1975) 
vom Greifswalder Bodden. Er erzählt von einem Leben, das ge-
zeichnet ist von seelischem Leid und existenzieller Bedrückung, 
jedoch getragen wird von einer ursprünglichen, heiteren Fröm-
migkeit.

Fölck, Romy: Düstergrab
Dunkle Regenwolken treiben über dem kleinen Friedhof in der 
Marsch, als Kommissarin Frida Paulsen der Beerdigung eines 
ehemaligen Schulfreundes beiwohnt. Am nächsten Tag steht sie 
erneut vor seinem Grab. Spuren deuten darauf hin, dass es in 
der vergangenen Nacht geschändet wurde. Entsetzt blickt sie 
nun in das Innere des Sarges: Auf dem Leichnam des Verstor-
benen liegt eine weitere Leiche, nämlich die eines Mädchens, 
bekleidet mit einem Kopftuch und einem altertümlichen Kleid. 
Handelt es sich bei der Toten um eine der Zwillingsschwestern, 
die vor Jahren verschwanden? Ihre Ermittlungen führen Frida 
und ihren Kollegen Bjarne Haverkorn schon bald zu einem Ehe-
paar, das nach archaischen Regeln auf einem abgelegenen Ge-
höft lebt. Und dunkle Geheimnisse zu verbergen scheint.

George, Nina: Das Bücherschiff des Monsiuer Perdu (Fort-
setzung von „Das Lavendelzimmer“
Vier Jahre sind vergangen, seit der Buchhändler Jean Perdu sein 
Bücherschiff, die „Pharmacie Littéraire“ verließ und den Aufbruch 
in eine neue Liebe mit der Bildhauerin Catherine in der Provence 
wagte. Doch die in einer Zeitkapsel aufbewahrte letzte Bitte des 
Schriftstellers José Saramago an Monsieur Perdu lockt ihn zurück 
in das Herz seiner Leidenschaft: Bücher und Menschen zusam-
men zu bringen, und für jede Seelen-Krankheit die wirksamste 
Lektüre zu empfehlen. Auf der gemeinsamen Reise mit Max Jor-
dan über die Kanäle Frankreichs nach Paris wird das Bücherschiff 
des Monsieur Perdu bald zu einer Arche, auf der sich Menschen, 
Kinder, Tiere – und Bücher! – begegnen, die einander für immer 
verändern. Und das große Abenteuer Leben hält für jeden von 
ihnen einen zweiten Anfang bereit – auch für Monsieur Perdu …

Jaud, Tommy: Komm zu nix : Nix erledigt und trotzdem fertig
Warum ist die Steuererklärung komplizierter, als Hebräisch zu 
lernen? Darf man lästige Werbeanrufer in den Wahnsinn treiben? 
Und warum dauert es länger, die Wohnung saugrobotergerecht 
zu machen, als selbst zu saugen? Und was tun mit der Zeit, 
wenn der Lieferdienst meldet, dass die Sportsocken nur noch 
sieben Stopps entfernt sind? Der Alltag ist irre. Aber auch irre 
lustig. Wenn man ihn angeht wie Comedy-Bestsellerautor Tom-
my Jaud, hat man die besten Chancen, ihn mit einem Lachen 
zu meistern.
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lischen Mitteln um. Kinder aus Kindertageseinrichtungen sowie 
Schüler aus allgemeinbildenden und Förderschulen sind in die 
öffentlichen Bibliotheken eingeladen, um auf diese Weise einen 
Zugang zu den Büchern zu erhalten.
Unsere Bibliothek war zum 5. Mal für diese Veranstaltungsrei-
he ausgewählt und so konnten es sich unsere Vorschulkinder 
am 20. Juni 2023 im Rittersaal zu einer ganz besonderen The-
ateraufführung mit dem Theater „Schreiber & Post“ gemütlich 
machen.
Andrea Post und Tim Schreiber – beide hervorragende Panto-
mimen - spielten das Märchen vom Hans im Glück - mit nichts. 
Doch die Phantasie lässt alles zu! Und so fiel Hans ein schwerer 
Klumpen Gold in den Schoß und die Geschichte begann und 
zog alle großen und kleinen Zuschauer von der ersten bis zur 
letzten Minute in ihren Bann.

Ein lebenskluger Roman über unsere Verbindung zur Natur, über 
Familie und die Stärke einer Frau, die Unglaubliches erlebt und 
doch niemals den Mut verliert.

Slaughter, Karin: Die letzte Nacht
Vor fünfzehn Jahren veränderte sich Sara Lintons Leben schlag-
artig, als sie nach einem Barbesuch brutal überfallen wurde. 
Mittlerweile hat sie es geschafft, das Trauma hinter sich zu las-
sen: Sara ist erfolgreiche Ärztin und mit einem Mann verlobt, 
den sie liebt.
Aber eines Nachts, während sie in der Notaufnahme arbeitet, 
verändert sich alles. Eine junge Frau wird nach einem Überfall 
schwer verletzt eingeliefert, und Sara muss um ihr Leben kämp-
fen. Je weiter die Ermittlungen unter der Leitung von Will Trent 
fortschreiten, umso klarer wird es, dass das, was dieser Frau 
zugestoßen ist, auf grausame Weise mit Saras eigenem Schick-
sal zusammenhängt. Nun muss sich Sara Linton ihrer Vergan-
genheit stellen ...

Trías, Fernanda: Rosa Schleim
Eine Frau zieht durch eine Hafenstadt, deren Infrastruktur zu-
sammengebrochen ist. Wie fremdgesteuert pendelt sie zwi-
schen ihrer isoliert lebenden Mutter, dem erkrankten Ex-Mann 
und einem Kind, das nicht ihres ist und für das sie doch Zärt-
lichkeit hegt. Sie bewegt sich aus schlichter Notwendigkeit, und 
erst als die Stadt immer leerer wird, ihre Bindungen gekappt 
sind, steht sie vor der Frage, was sie will. Fernanda Trías schafft 
ein außergewöhnliches Universum, das die Zerbrechlichkeit 
menschlicher Beziehungen auslotet. Der Roman fragt nach dem 
Verhältnis von bezahlter und unbezahlter Care-Arbeit und da-
nach, wie freiwillig unsere Beziehungen, wie handlungsfähig wir 
selbst sind. Rosa Schleim erzählt die Geschichte einer Frau und 
ihrer Einsamkeit, von einer ökologischen Katastrophe und einer 
zerstörten Welt, von Mutterschaft, Hunger und Stille.

Sachbücher:
Baumjohann, Dorothea: Kisten-Gärtnern: Mobile Selbstver-
sorgung step bey step
Der Gartentrend: flexible Selbstversorgung aus Kisten, Kübeln 
und Quadratbeeten: Gemüse, Kräuter, Champignon, kleinere 
Obststräucher. Aufbau eines Kistengartens step by step, das 
Befüllen und Pflegen der Kisten, Bepflanzung anhand von Beet-
plänen sowie ein eigener Quadratmeter: Kistengärtnern für Kin-
der.

Kullmann, Folko: Paletten-Baubuch: Projekte für draußen
Selberbauen mit Paletten im Garten vom Autor selbst erdacht 
und gebaut. Paletten-Hardware: Gartentische, Sitzbank, Side-
board, Hängemattengestell, Grilltisch,
Komposter, Mülltonnenverkleidung, Insektenhotel. Extra: be-
pflanzte Paletten von Hochbeet und Pflanzwand bis Pflanzenre-
gal und Erdbeerkasten.

Rist, Martin; Feiner, Angelika: We love Schrebergarten
Schrebergärten im Trend bei jungen Menschen und Familien mit 
Kindern. Alles über Kleingärtnern im Nutz-, Öko- und Ziergarten, 
auch für Reihenhaus-Gärten anwendbar.

Syren, Stefanie: Landhausgärten
Sehnsuchtsgärten gestalten von romantisch bis modern. Inspi-
ration und Praxis mit traumhaften Fotos. Planung, Farbkonzep-
te, Stil und Materialien.

„Kilian – Kinderliteratur anders“: 32 Kinderbuch-Inszenie-
rungen mit 74 Terminen in öffentlichen Sächsischen Biblio-
theken!
Seit 2012 gibt es das vom Sächsische Staatsministerium für 
Kultus (SMK) gemeinsam mit dem Landesverband Sachsen im 
Deutschen Bibliotheksverband e. V. (dbv) initiierte und geförder-
te Projekt, welches die Leseförderung von Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen und Schülern in Grundschulen zum Ziel hat.
In dieser Veranstaltungsreihe setzen Künstler verschiedener 
Genres die Inhalte von Kinder- und Jugendbüchern mit theatra-
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Krümelkiste

Was ist denn bei den Krümeln los?

Am 16.06.23 war es endlich wieder so weit. Unser bekanntes und 
traditionelles Fest für Oma, Opa, Uroma und Uropa konnte statt-
finden. Und viele, viele Gäste kamen zu diesem Fest. So konnte 
unsere kleine Kinderkrippe fast 80 Groß- und Urgroßeltern be-
grüßen. Mit Altkollegen, Gästen, Erziehern und Helfern brachten 
wir es so auf über 100 Erwachsene. Ich kann Ihnen sagen, in 
unserem Haus war was los und das war fantastisch. Wenn wir 
auch den Tag wetterbedingt im Haus verbringen mussten, so 
wird gerade dieses Fest uns in besonderer Erinnerung bleiben. 
Wir haben unglaublich viele Komplimente entgegennehmen und 
emotionale Momente erleben dürfen. Wir haben Großeltern und 
Gäste erlebt, die uns ihre Begeisterung für unsere Kinderkrippe, 
für unser Team und für unsere Arbeit ausdrückten.
Mit Freude schauen wir auf 2024, wo es wieder heißen wird: 
„Wir laden herzlich zum Fest der Großeltern ein“

(Auszug aus der Festrede Oma/Opa-Tag am 16.06.2023)
Liebe Großeltern und liebe Urgroßeltern,
sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Silke Großmann,
liebe Altkollegen und sehr geehrte Gäste!
Mein Name ist Sylvia Pietsch, ich bin seit mittlerweile 11 Jah-
ren die Leiterin unserer Kinderkrippe und ich heiße Sie, auch im 
Namen meines Teams, bei uns in der Krümelkiste von Herzen 
Willkommen. Schön, dass Sie da sind.

Liebe Großeltern und liebe Urgroßeltern,
Hier bei uns in der Kinderkrippe betreuen wie Ihren größten 
Schatz – ihre Enkel und ihre Urenkel.
Und das schon seit 48 Jahren. Immer mit großem Ehrgeiz und viel 
Leidenschaft. Über all die vielen Jahrzehnte war das hier nie anders.
Hier waren und hier sind immer Erzieher mit einer unglaublichen 
Leidenschaft für Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren tätig.
Warum haben wir uns vor einigen Jahren entschieden, nur mit 
unseren Großeltern und Urgroßeltern ein Fest zu feiern? Weil sie 
für ihre Enkel so unsagbar wertvoll sind und wir stellvertretend 
für diese heute einmal Danke sagen wollen.
Großeltern haben an unglaublicher Wichtigkeit zugenommen. 
Längst ist es üblich das beide Elternteile voll arbeiten oder al-
leinerziehend und berufstätig sind und somit auf unsere Omas, 
Opas und Urgroßeltern angewiesen sind.
Nach Zahlen des Deutschen Zentrums für Altersfragen betreut 
jedes vierte Großelternpaar in Deutschland die Enkel regel-
mäßig; sporadisch helfen mehr als die Hälfte aller Großeltern 
aus. Das Deutsche Jugendinstitut in München kommt zu dem 
Schluss, dass Oma und Opa nach den Eltern und den Erziehern 
in der Kita die wichtigsten Betreuungspersonen für Kinder unter 
sechs Jahren sind.

Abenteuer Elbsandsteingebirge –
Im Reich der wilden Felsen
am Mittwoch, den 27. September 2023 um 19 Uhr
Schloß Lohmen | Rittersaal
Carmen Rohrbach,
Entdeckerin aus Leidenschaft und eine der
beliebtesten Reiseschriftstellerinnen Deutschlands
Streifzüge durch eine sagenhafte Landschaft

Carmen Rohrbach führt 
den Leser auf facettenrei-
chen Wanderungen durch 
das wildromantische Elb-
sandsteingebirge und den 
Nationalpark Sächsische 
Schweiz. Schon als Kind war 
sie von dieser Region faszi-
niert und entdeckte dort als 
Teenager das Klettern für 
sich.
Auf ihren Touren kommt sie 
mit Rangern, Hüttenwir-
ten und Wanderern ins Ge-
spräch und berichtet über 
die Entstehung der geheim-
nisvollen Landschaft.
Mal in Begleitung ihres Bruders, mal mit ihrem Partner folgt 
sie dem Malerweg, wandert durch Täler, zu Felsnadeln und 
auf Tafelberge. Sie geht der Vergangenheit von Burgen und 
Schlössern auf den Grund, taucht ein in Nebelmeere und fan-
tasievolle Geschichten, die sich um das einmalige Naturpa-
radies ranken.

Eintritt 8,00 €
Kartenvorverkauf in der Bibliothek Lohmen
Di: 9:00 – 12.00 u.13:00 – 18.00
Do: 9:00 – 12:00 u.13:00 – 16:00
bibliothek@lohmen-sachsen.de | 03501 581026

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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Meine lieben „Altkollegen“,
ich bin dankbar, dass auch ihr wieder gekommen seid. Es ist mir 
immer wieder eine Freude und Ehre, euch begrüßen zu dürfen.

Ich wünsche Euch ein paar frohe Stunden in denen ihr sicherlich 
wieder die Erinnerungen an eure Zeit aufleben lasst. Heute sind 
mit Sicherheit Großeltern da, die schon ihre Kinder zu euch in 
dieses Haus brachten. Damals… vor vielen Jahren.
Ich wünsche euch viele schöne und interessante Begegnungen 
und Gespräche. 
Nehmt euch Zeit und geht durch euer/unser Haus und reist in 
eine Zeit, die für euch so besonders war. Fühlt euch wohl und 
seid von Herzen willkommen. Und schon heute lade ich euch 
wieder für ein kommendes Fest ein.
Ich möchte mich zum Schluss bei denen bedanken, die uns 
bei diesem Fest geholfen haben …
… angefangen vom Heimatverein Mühlsdorf, der uns die Tische, 
Bänke und Zelte geliehen hat und uns fleißige Bienchen schick-
ten, die uns schon seit Mittag zur Seite standen. Herzlichen 
Dank an Frau Monika Geppert, Frau Anne Michel und Frau Ka-
thleen Geppert. Da die Vereinsvorsitzende Frau Silke Großmann 
anwesend ist, bitte ich sie, unseren Dank auch an den Verein zu 
übermitteln.
Ein weiterer Dank gilt den Eltern, Großeltern und alle denen, die 
so liebevoll, reichhaltig und vielseitig gebacken haben.
Natürlich auch ein Dankeschön an unseren Bauhof, für den 
Transport und Abtransport der Tische und Bänke, sowie das 
Aufbauen derer.
Nicht zu vergessen und ganz lieben Dank an meine zwei char-
manten Fotografinnen Amelie und Jana.
Ich bedanke mich bei zwei kleinen Mädchen, die uns heute noch 
besonders erfreuen werden – Rosalie und Mia.
Danke an meine Blumenfee Frau van Dieken, die einen unglaub-
lich schönen Blumenschmuck zauberte und dafür ihren Garten 
plünderte.
Dankeschön an die Helfer Herr Henke und Herr van Dieken, die 
nach dem Fest mit abbauen werden.
Und ganz zum Schluss sage ich von ganzen herzen „Danke“ 
an mein gesamtes, bezauberndes und dynamisches Team der 
Kinderkrippe, das jeden Tag aufs Neue eine großartige Leistung 
in vielfältiger Weise vollbringt und das heute unser Haus in Win-
deseile leerräumte und neu „verwandelte“, damit unser Fest 
nicht im Wasser versinkt. Das war wirklich eine bemerkenswer-
te, und sportliche Leistung von euch. Danke für so viel Ehrgeiz 
und Engagement.

Nun wünsche ich uns allen einen schönen Nachmittag, las-
sen sie uns alle gemeinsam Kaffee trinken, erkunden sie im 
Anschluss unser Haus und den Garten, spielen und basteln 
sie mit ihren Kindern, kommen sie ins Gespräch, lachen sie 
viel … genießen sie einfach diesen besonderen Nachmittag: 
„Ein Nachmittag für Oma und Opa“

Herzlichst

Sylvia Pietsch

Sie haben nicht wie unsere Kitas „Öffnungszeiten“. Sie sprin-
gen auch am Abend und am Wochenende ein, wenn Eltern zur 
Schicht müssen, bei Krankheit, wenn scheinbar unlösbare Pro-
bleme auftreten oder um den Eltern einfach mal ein sturmfreies 
Wochenende zu ermöglichen.
Großeltern sind die Retter in der Not. Ohne Sie wäre vieles nicht 
möglich. Die Großeltern sind da, wenn immer es brennt und ha-
ben stets einen Notfallrucksack dabei um die Kleinen spontan zu 
versorgen oder gleich zu beherbergen. Großeltern haben etwas, 
das den Eltern manchmal fehlt: die notwendige Gelassenheit!
Sie sind es, die hilfreich zur Seite stehen - wenn der Alltag die 
Eltern überrollt und der Tag mal wieder zu wenig Stunden hat. 
Wenn die Sorgen die Eltern nicht schlafen lassen, sind Sie im-
mer da. Sie, liebe Großeltern, Sie geben Halt in vielfältiger Weise 
und ermöglichen oft einen anderen Blick auf die Welt.
Von einer Großeltern-Enkel- Beziehung profitieren immer drei 
Generationen: Enkel – Eltern und Großeltern. Immer öfters auch 
vier Generationen: Enkel – Eltern – Großeltern und Urgroßeltern
UND … Großeltern haben den Eltern gegenüber, einen un-
schlagbaren Vorteil:
Sie müssen nicht täglich mit dem Nachwuchs auskommen, sie 
können ihn immer wieder abgeben.
Eine Großmutter sagte einmal zu mir: „Die schönen Erinnerun-
gen und die gemeinsam verbrachte Zeit, das ist das Wichtigste, 
nicht Materielles!“ Und ein Großvater erwiderte: „Ein bisschen 
„süßes Nichtstun“ ist wichtig, das Leben ist nicht nur Pflicht“
Ich könnte noch unzählige Beispiele aufzählen, an denen Sie so 
unentbehrlich sind …. aber ich glaube, Jeder weiß, Oma und 
Opa sind einfach das Beste was Kindern passieren kann. 
Dafür sagen wir stellvertretend „Danke“.
Aber auch unsere Kleinen haben emsig über einen langen Zeit-
raum ein liebevolles Geschenk „kreiert“ und wollen Ihnen damit 
eine ganz besondere Freude machen.
Es waren viele kleine Krümelchen, 30 an der Zahl, die ersannen 
ein besonderes Geschenk. Hört euch unsere Geschichte an, wie 
dies geschah…

Die Krümelchen und das Kräutersalz
An einem schönen Frühlingstag, da gingen sie in den Garten. Dort 
säten sie verschiedene Kräuter aus und begannen mit dem War-
ten. Jeden Tag zur selben Zeit, da schauten sie ins Beet - War es 
etwa schon so weit, dass dort ein Pflänzchen steht? Wir brau-
chen Wärme, sagten sie. Und einer fragte: „Aber wie?“ Lasst uns 
singen für die Sonne, dass sie auch recht schnell komme. Es wur-
de wärmer von Tag zu Tag, und die kleinen Pflänzchen dürsteten 
arg. Doch kein Regen weit und breit und die Krümelchen machten 
sich zum Gießen bereit. Jeden Tag wurde gegossen und sie merk-
ten, dass die Pflänzchen es genossen. Sie wuchsen wie durch 
Zauberhand und schienen außer Rand und Band. Bald überrag-
ten sie die Krümelchen und diese ernteten sie zuhauf, banden 
sie zu Bündelchen und hängten sie zum Trocknen auf. Dies taten 
sie jedoch nicht allein, denn die Krümelchen sind ja noch klein. 
Die großen Krümel halfen doch, denn zum Trocknen mussten die 
Kräuter ganz hoch, unters Dach der Krümelkiste. Nun hieß es 
wieder warten und die Krümelchen flitzen derweil noch im Garten. 
Als die Kräuter trocken waren, war der Sommer schon vergangen.
Die Kräuter wurden zerkleinert und das Salz damit verfeinert. 
Das taten die Krümelchen schon ganz allein und füllten alles in 
kleine Gläschen hinein. Die großen Krümel machten sie zu, ban-
den ein Schildchen dran im Nu. Aber nun hieß es wieder warten, 
auf das große Fest in unserem Garten. Oma und Opa werden 
sich freuen, ihren Besuch bei uns nicht bereuen. Beim Kochen 
werden sie an ihr Krümelchen denken und ihm auch in Zukunft 
noch viel, viel Liebe schenken.
(Krümelkiste Lohmen)
Ich wünsche ihnen, liebe Großeltern und liebe Urgroßeltern, 
heute einen schönen Tag mit ihrem Enkelkind, haben sie Spaß 
und Freude. Geben Sie ihre Gelassenheit, ihre Ruhe, ihre Weis-
heit und Beständigkeit, sowie ihre tiefe Zuneigung in unserer so 
lauten und hektischen Welt immer wieder an Ihre Familie weiter. 
Und bleiben sie vor allem noch lange, lange gesund.
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Am Mittwoch wanderten die „ Lohmener Strolche“ mit gut ge-
füllten Rucksäcken in den Nietzelgrund. Unterwegs machten wir 
ein paar Wettspiele und Fitnessübungen. Am Donnerstag stand 
Bewegung auf dem Programm. In der Turnhalle prüften wir un-
sere Geschicklichkeit bei lustigen Staffelspielen und Ballspielen.

Die erste Ferienwoche ließen wir dann mit einer Meditations-
geschichte und leckeren Power-Smoothies ausklingen, die wir 
natürlich selbst zubereiteten.

In der 2. Ferienwoche entdecken wir, was Hände 
alles können

Am Montag hieß es: „Vorhang auf, das Spiel beginnt!“ Mit Schat-
tenfiguren spielten die Erzieherinnen den Kindern die Geschich-
te vom „Regenbogenfisch“ vor. Danach konnten sich die Kinder 
selbst am Schattenspiel probieren.

Lohmener Strolche

Ferienerlebnisse im Hort

1. Ferienwoche: Die „Lohmener Strolche“ gehen fit 
durch den Sommer

Die erste Ferienwoche stand unter dem Motto Fitness und ge-
sunde Ernährung. Zu Beginn erzählten die Erzieherinnen viel 
Bekanntes und auch Neues zum Thema. Und auch die Kinder 
kannten sich sehr gut aus. Anschließend gestalteten wir mit 
Moosgummi, Farbe und Magneten eine Ernährungspyramide. 
Am Nachmittag hatten die Kinder die Möglichkeit für angeleitete 
Yoga-Übungen.

Der Dienstag begann für alle mit einem gesunden Frühstück. 
Gemeinsam bereiteten wir Quarkspeise, Obst und Gemüseteller 
vor. Verschiedene Brotsorten, Wurst, Käse, Eier, und Getränke 
wie Tee und Kakao standen bald auf unserem schön gedeckten 
Tisch. In der Gemeinschaft hat es uns richtig gut geschmeckt.
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Die neue Woche startete mit einem Gesprächskreis über die Tiere 
unserer Heimat. Dabei konnten die Kinder berichten, was Sie schon 
alles zum Thema wussten und das war eine Menge! Die Erzieherin-
nen stellten Bücher und Bildmaterial zur Verfügung. Im Anschluss 
sahen die Kinder einen Film über die bei uns lebenden Tiere.
Am Dienstag besuchte uns Herr König vom Nationalparkhaus Bad 
Schandau und ging mit uns auf Exkursion in den Wald. Wir bedan-
ken uns bei den Mitarbeitern des Nationalparkzentrums für die er-
neut tolle Zusammenarbeit und das kostenfreie Bildungsangebot. 
Auch im Wald und am Bach entdeckten wir Tiere. Herr König erzähl-
te uns dabei viel Interessantes und zeigte uns neue Spiele.

Zur Wochenmitte haben wir leckere Igelbrötchen in der Strol-
chenküche gebacken. Anschließend bauten wir einen Insekten-
sauger, mit dem man Insekten beobachten kann, ohne sie zu 
verletzen.

Am Donnerstag ging es mit Rucksack und Wanderschuhen nach 
Geising zum Wildtierpark. Kaum angekommen, waren wir gleich 
fasziniert von den vielen Tieren. Besonders gefallen haben uns 
die Baby-Schweinchen, die Waschbären, Nasenbären, Fischot-
ter und sogar Kängurus.
Wir haben in der ganzen Ferienwoche viel über die Tiere unserer 
Heimat erfahren. Deshalb hatten unsere Erzieherinnen ein Quiz 
vorbereitet. Dabei wurde getestet, ob wir in der Woche gut auf-
gepasst hatten.

C. Kaltofen
Horterzieherin

Am nächsten Tag brauchten wir besonders viel Kraft in den 
Händen. Aus einem großen Stück Ton wurden Schüsseln, Vasen 
oder andere Dinge geformt. Carl brachte uns sogar eine Töp-
ferscheibe mit. Das Töpfern auf der Scheibe war nicht leicht, 
aber hat sehr viel Spaß bereitet. Unsere Ergebnisse konnten sich 
sehen lassen.

In der Mitte der Woche zieht es uns immer in die Strolchenkü-
che. Wir probierten uns dieses Mal am Backen von Laugenbre-
zeln. Zur Vesperzeit haben wir sie uns schmecken lassen. Sie 
waren sehr lecker. 
Am Nachmittag konnten die 
Kinder ihre getöpferten Gegen-
stände glasieren oder bemalen.
Eigentlich wollten wir am nächs-
ten Tag auf einen Ausflug zum 
Bächel, aber das Wetter hatte 
unsere Pläne vereitelt. So konn-
ten die Kinder die getrockneten 
Tonfiguren weiter bemalen und 
es gab noch eine Märchen-
Lesestunde. Am Freitag gestal-
teten wir mit Deko-Sand, Mu-
scheln, Perlen, Glitzer, Blüten 
und Kerzengel wunderschöne 
Gelkerzen.

In der 3. Ferienwoche beschäftigten wir uns mit den 
Tieren unserer Heimat
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Es sind fünf wirklich schöne und lustige Filme entstanden, die 
am Ende des Tages auch alle Mitwirkenden auf einer CD mit 
nach Hause nehmen konnten.

In der 5. Ferienwoche reisten wir mit den Strolchen 
ins „Mittelalter“

Auch hier erklärte uns direkt zum Anfang der Woche „Checker 
Tobi“ bei einer kleinen Kinovorstellung, was eigentlich das Mit-
telalter für eine Zeit war und was da vor allem alles anders war 
als heute. Wir sprachen danach auch über unsere Umgebung 
und was die Kinder über Lohmen und die ganze Sächsische 
Schweiz von Zeiten des Mittelalters wissen.
Dienstag mussten wir aufgrund des Wetters eine geplante Wan-
derung verschieben, wir nutzten die Zeit aber und bauten uns ei-
gene Spielsachen aus Zeiten des Mittelalters nach. Es entstan-
den tolle Steinschleudern und Heubälle. Im Anschluss ging es in 
die Sporthalle, wo im Stationsbetrieb Spiele aus dem Mittelalter 
gespielt werden konnten. So gab es eine Heuballbahn, Sack-
hüpfen, Nüsse balancieren, Tauziehen und viele weitere Spiele. 
Zum Nachmittag konnten die gebauten Papierschleudern natür-
lich auch noch mal auf dem Sportplatz ausprobiert werden.

In der 4. Ferienwoche widmeten wir uns dann ganz 
dem Thema „Medien“

Direkt am Montag erfuhren die Hortkinder, dank „Checker Tobi“ 
zu einer kleinen Filmrunde, was Comics, Stopmotion und Flick-
games sind, und vor allem wie sie entstehen. Im Anschluss bil-
deten die Kinder kleine Gruppen von zwei bis vier Kindern und 
überlegten sich einen kleinen Kurzfilm. Danach ging es an die 
Feinarbeit und das Schreiben eines Drehbuches.
Dienstag waren dann alle fleißig mit dem Drehbuchskript und 
dem Bau von Kulissen sowie Requisiten beschäftigt. Der große 
Renner waren natürlich bei allen Kindern Lego und Playmobil. 
Aber auch ein paar Kuscheltiere wurden zu Hauptdarstellern.
Mittwoch hieß es dann „Und Aktion!“. Der ganze Tag wurde zum 
Drehen der Filme genutzt.
Zwischendurch gab es noch einen gesunden Snack aus Gemü-
sesticks mit leckerem Quarkdip. Wer schon eher als erwartet mit 
seinem Filmdreh fertig war, konnte sich ab nun auch unserem 
großen „Kreativprojekt“ im Hort widmen. Da wir aus unserer al-
ten Garderobe einen gemütlichen und freundlichen Ruheraum 
gestalten wollen. Nachdem der Raum von den Bauhofmitarbei-
tern bereits neu gestrichen wurde, konnten nun alle ans Werk 
und eine vielfältige Unterwasserwelt an die Wände zaubern.

Donnerstag war es dann sehr 
still in unserem Hort. alle Kin-
der verzogen sich in eine ruhi-
ge, ungestörte Ecke im Hort um 
ihre kleinen Kurzfilme zu verto-
nen, und natürlich wurde auch 
fleißig in dem neuen Ruheraum 
gemalt. Am Freitag war es dann 
endlich soweit und gegen 10:00 
Uhr wurden alle Filme nachein-
ander, bei einem Kinovormittag 
mit selbstgemachtem Popcorn 
und leckeren Getränken, vorge-
stellt. 
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Nach einer Vesperpause an der Feuerwehr ging es dann auf di-
rektem Wege zurück in den Hort.

Freitag konnten wir leider nicht wie geplant zum Bogenschie-
ßen. Dennoch ließen sich die ein oder anderen Bögen noch auf-
treiben. So konnte doch jeder nochmal das Bogenschießen auf 
Dosen üben und auch das Wickingerschach wurde noch mal 
aufgebaut und mit Begeisterung gespielt.

Mitte der Woche wurden Heukränze gebunden, alte Möbel mit 
Hilfe von Fliesenresten in einer schönen und bunten Mosaikop-
tik gefliest und leckere mittelalterliche „Schmachtlappen“ als 
Nachmittagssnack gebacken.

Am Donnerstag hieß es dann 
„Wandertag“. Die Sonne war 
an dem Tag auf unserer Seite, 
und so starten wir pünktlich 
8:30 Uhr durch den Uttewalder 
Grund Richtung Bastei. Dort an-
gekommen, wurde erst mal eine 
große Mittagspause eingelegt, 
bevor es auf die Felsenburg 
Neurathen ging. Wir besichtig-
ten die alte Ruine und konnten 
uns auch ein Bild davon ma-
chen, wie es da eigentlich früher 
aussah. Zurück wählten wir den 
Weg entlang der Hutenteiche. 
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Mark Meißen oder böhmische Krone? 
Wie sich unser Herrschaftsgebiet 
vom frühen Mittelalter bis Ende des 20. Jhd. 
wirklich entwickelte ...
Zu den wichtigen Dingen, die in der Geschichte von Wehlen noch 
aufgeklärt werden müssen, gehört die Aussage (weil ungenau), die 
bereits seit der ersten Chronik von Pastor Frenkel gemacht wurde. 
Er schreibt: …. die Herrschaft Wehlen stand im Verlaufe der Jahr-
hunderte mal unter meißnischer-, mal unter böhmischer Hoheit. 
Aber zu welchem Zeitpunkt, warum und wie lange, wird auch von 
keinem seiner Nachfolger genannt. Pastor Frenkel hatte um 1830 
gewiss noch nicht die Möglichkeiten, die uns Chronisten heute zur 
Verfügung stehen, an fundierte Quellen heranzukommen. Die meis-
ten Forscher haben immer fein vom Vorgänger abgeschrieben, ohne 
selbst zu recherchieren!!!
Heute will ich versuchen mit Hilfe alter Urkunden etwas Licht in‘s 
Dunkel zu bringen. Weitere Unterstützung gaben mir die Schriften 
von C. Weise, W. L. Götzinger, K. Gautsch und das Wichtigste, die 
Geschichte der böhmischen Krone.
Beginnen wir am besten mit dem Jahr 965, als die Ostmark in Gaue 
aufgeteilt wurde, da entstand die Mark (Grenzland) Meißen. Wenig 
später 968, gründete die Kirche das Bistum Meißen (kirchlicher Ver-
waltungsbezirk) und legte damit die „kirchlichen Grenzen fest. Diese 
Grenzen deckten sich weitestgehend mit den weltlichen Grenzen. 
Der Zweck dieser Gründung war die Sicherung der Interessen von 
Kirche und Staat. Seit dieser Zeit wurde der Adel immer stärker. Un-
ter ihnen war auch das immer mächtiger werdende Geschlecht der 
„Wettiner“, welches sich über fast 1000 Jahre lang in der Mark Mei-
ßen festsetzte. Aber im Jahr 1074 bekommt der Böhmische König 
Vratislav I. die Herrschaft Pirna und Wehlen vom Deutschen Kaiser 
Karl IV., für treue Dienste geschenkt. Was war passiert? Thüringi-
sche und Meißnische Adelshäuser hatten sich gegen Kaiser Karl IV. 
verschworen, aber ohne Erfolg. An diesem Komplott beteiligte sich 
auch der Markgraf von Meißen.
Kurzerhand erklärte er die Pflegen Pirna und Wehlen, von Markgraf 
Ekbert II. für verlustig und gehörten so ab sofort zur böhmischen Herr-
schaft. Etwa zehn Jahre später 1084 heiratet ein Sohn des Markgra-
fen von Meißen, Wiprecht von Groitzsch, die Tochter Jutta, von König 
Vratislav I. und sie erhält als Mitgift die Pflegen Pirna und Wehlen, 
demzufolge wieder Mark Meißen. Aber schon im Jahr 1109 musste 
Kaiser Karl V. seinen in Gefangenschaft geratenen Sohn mit besag-
tem Gebiet auslösen, so dass das Gebiet wieder böhmisch wurde.
Im Jahr 1245 heiratet Markgraf Heinrich III. (der Erlauchte), die Prin-
zessin Agnes von Böhmen. Da sie und ihr Bruder Wenzel I. (der in-
zwischen König von Böhmen geworden war) auch die böhmischen 
Ländereien vom Vater Ottokar I. als Erbe bekamen, brachte sie die 
beiden Pflegen Pirna und Wehlen bei der Heirat mit Heinrich dem 
Erlauchten wieder mit ein. So wurde unser Gebiet wieder meißnisch.
Als der Markgraf Heinrich der III. starb, erbte sein jüngster Sohn 
„Friedrich der Kleine“ u.a. die Pflegen Pirna und Wehlen. Diese Län-
dereien wollte Friedrich rasch verkaufen, sein Onkel legte aber we-
gen Benachteiligung an seinem Miterbe, ein Veto ein. Als Friedrich 
Tutta 1291 aber starb, erwarb nun der böhmische König „Wenzel 
III.“ diese Herrschaften, also wieder böhmisch.
So muss es bis zum 17. Aug. 1404 geblieben sein, denn erst in 
diesem Jahr erscheint eine Urkunde vom böhmischen König Wen-
zelslaus IV., dass er eine Pfandverschreibung macht, indem er die 
Stadt Pirna und die Mannschaft des Schlosses Wehlen für 3800 
Schock guter böhmischer Groschen zum Pfand einsetzt. Mit der 
Bedingung, dass er jederzeit nach einmonatiger Kündigung wieder 
abgelöst werden kann. Dies erfolgte aber bis zum Ende der böhmi-
schen Monarchie 1919 nicht.
Demzufolge gehört unsere Heimat seit 1404 ununterbrochen zur 
Mark Meißen.
Diese detaillierte Darstellung gehört in erster Linie in jede Chronik und 
ermöglicht so jedem Geschichtsliebhaber, z. B. sofort festzustellen, 
wer zur Zeit des Verkaufs einer Liegenschaft der Landesherr war.

W. Th.

In dieser Woche konnte auch unser Kreativprojekt zum Ab-
schluss gebracht werden und der neue Ruheraum fast bezugs-
fertig eingeräumt werden.

Yvonne Scholz
Horterzieherin

Neue Öffnungszeiten des 
Sekretariats der Grundschule 
Lohmen
Ab dem ersten Schultag 2023 sind wir mit geänderten Öffnungs-
zeiten für Sie da:

Montag – Freitag 07:00 – 09:00 Uhr

In dieser Zeit erreichen Sie Frau Jacob im Schulsekretariat wie 
gewohnt persönlich sowie telefonisch unter der Rufnummer 
03501 581070.

Ab dem ersten Schultag (21.08.2023) ist für dringende Anliegen 
vor 07.00 Uhr ein Anrufbeantworter geschaltet. Dieser wird zu-
künftig täglich außerhalb der Sprechzeiten zur Verfügung stehen.

Sie können Ihr Anliegen auch per E-Mail an die Grundschule sen-
den, dazu nutzen Sie bitte folgende NEUE E-MAIL-ADRESSE:

grundschule@lohmen-sachsen.de

Die Lehrkräfte erreichen Sie wie bisher über die Rufnummer 
03501 581075 in der Zeit von 07.00 bis 12:00 Uhr.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start nach den Sommerferien.

Anzeige(n)
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Bei den Spielverläufen sollte zeitnah klar werden, dass die Klas-
senunterscheide kaum zu spüren waren und alle Mannschaften auf 
Augenhöhe agierten. Somit konnte die SpG Lohmen/Wehlen gegen 
den Kreisliga B Neuling SV Birkwitz-Pratzschwitz mit 1:0 durchset-
zen, mussten sich aber in einem knappen Spiel gegen Kreisoberli-
gist LSV Gorknitz 61 mit 0:1 und gegen SV Blau-Gelb Stolpen mit 
1:2 geschlagen geben. Am Ende des Bastei-Cup konnte dann LSV 
Gorknitz 61 punktgleich mit SV Blau-Gelb Stolpen durch ein bes-
seres Torverhältnis den Pokal nach oben strecken. Unsere Mann-
schaft wurde Punkt und Torgleich 3. Mit SV Birkwitz-Pratzschwitz.
Alles in allem war es eine sehr gelungene Veranstaltung, welche 
im nächsten Jahr definitiv wieder stattfinden und auch um ein 
Jugendturnier am Vormittag, sowie ein Alte Herren Turnier am 
Freitag erweitert werden soll.

Markus Müller
Abteilungsleiter Fußball

Parents Cheerleader Lohmen
PCL – All Level Champion
Am 24.06.2023 fuhren wir nach 
Chemnitz, um an einem weite-
ren Wettkampf teilzunehmen 
(Summer All-Level Champion-
ship - Ost (SALC)). Dieses Mal 
mit einer Premiere: wir stellten 
einen sog. Groupstunt, der aus 
5 Teammitgliedern bestand - 
sie gingen als „PCL-Stars“, als 
Präsentationsteam, gleich als 
erstes Team auf die Matte. Die 
Fünf machten ihre Sache gut, 
das gab Hoffnung. Dann war 
das gesamte Team an der Rei-
he. Mit ziemlich großer Aufre-
gung zeigten wir, nach 3 Jahren 
Pause unsere Routine. Trotz 
einiger Fehler erzielten wir eine 
grandiose Punktzahl von 76,01. 
Wir wussten aber, dass lief nicht 
optimal. 
Daher fuhren wir mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge, aber auch mit dem Titel in der Tasche wieder zurück nach 
Lohmen.

FSV 1923 Lohmen e. V.

1. Bastei-Cup Herren 2023

Im Hinblick auf die Vorbereitung zur neuen Saison 23/24 hatte 
unser Trainer der Männermannschaft Jan Arnold die Idee, die-
se in Form eines Turniers einzuleiten. Mit SV Blau-Gelb Stol-
pen, LSV Gorknitz 61 1. und SV Birkwitz-Pratzschwitz konnten 
schnell 3 weitere Mannschaften für diese bis dato unübliche 
Form der Vorbereitung begeistert werden. Dieses Turnier in 
„Bastei-Cup“ zu benennen war nur logisch, da es eben diesen 
im Jugendbereich in der Halle schon mehrmals gegeben hat.
Am 29.07. war es dann so weit gespielt werden sollten 30 Minu-
ten pro Spiel, so dass jede Mannschaft auf insgesamt 90 Minu-
ten Spielzeit kommt. Dies Spiele wurden durch 4 Schiedsrichter 
über den Kreisverband abgesichert, mit Felix Böhme war zudem 
auch ein Schiedsrichter aus unserem Verein mit dabei. Auch mit 
dem Wetter hatten wir an diesem Tag Glück, nachdem in der 
Aufwärmphase noch ein heftiger Regenguss von oben kam, 
konnten die Spiele bei besten Fußballwetter bestritten werden. 
Die Grundversorgung wurde ebenso durch Familie Böhme in der 
Kantine und am Grill gewährleistet.

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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• Erste Projekte wurden angestoßen. Am wichtigsten zu nen-
nen ist die Planung des Einwohnerfestes in Uttewalde. Bald 
ist es so weit! Die Einwohner von Uttewalde freuen sich riesig 
darauf und hoffen, dass es das Wetter gut mit uns meint.

Ein herzlicher Dank vorab allen engagierten Helferinnen und 
Helfern sowie Unternehmen, ohne die es unsere Veranstaltung 
nicht geben würde.
Beim nächsten Mal berichten wir von unserer Sause. Bis dahin!

Der Vorstand
________________________________________________________

Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit 
am Sonntag, den 17. September 2023
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V. organisiert in diesem Jahr bereits zum 19. Mal das 
Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit unterhalb des Lilienst-
eins. Die Besucher erwartet von 10 – 17 Uhr wieder ein attrak-
tives Programm rund um das Thema Natur- und Landschafts-
schutz in der Nationalparkregion der Sächsisch-Böhmischen 
Schweiz.
Auf dem Naturmarkt mit deutschen und tschechischen Anbie-
tern werden Kräuter und Gewürze, Fleisch- und Wurstspezia-
litäten, Liköre, Wollprodukte, Imkereierzeugnisse, Backwaren, 
Holzartikel und vieles mehr angeboten. Für Speis und Trank 
sorgen Imbiss-Stände mit kulinarischen Angeboten von süß bis 
herzhaft. Zudem gibt es ein umfangreiches Bildungsprogramm 
mit Führungen zur Pflanzen- und Tierwelt der Bergwiesen, In-
fostände über Bienenhaltung und Insekten/Spinnen, Senseden-
geln und Apfelsortenbestimmung (eigene Äpfel und Sensen 
können gern mitgebracht werden). Abgerundet wird das Pro-
gramm durch kreative Angebote für Kinder und Erwachsene, 
Ponyreiten, Kutschenfahrten u.v.m.
Als Höhepunkt werden auf dem Bergwiesenfest um 14 Uhr die 
Gewinnerwiesen des Bergwiesenwettbewerbs 2023 präsentiert 
und die Wettbewerbsteilnehmer ausgezeichnet. Die Beurteilung 
der Wiesen durch eine Fachjury erfolgte bereits Anfang Juni. Der 
Wert der Bergwiesen für unsere Landschaft und die dahinterste-
hende Arbeit, sie zu erhalten, werden durch den Wettbewerb in 
den Mittelpunkt gerückt.
Wir hoffen, Sie neugierig gemacht zu haben und freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Das Bergwiesenfest 2023 wird geför-
dert aus Zweckerträgen der Lotterie 
GlücksSpirale, die im Naturschutz-
fonds der Sächsischen Landesstiftung 
Natur und Umwelt verwaltet werden.
Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e. V.,

Tel. 03504 629660, info@lpv-osterzgebirge.de, 
www.lpv-osterzgebirge.de

Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit Foto: Dirk Neubert

Heimatverein Uttewalde e. V.

Ein neuer Verein in der Gemeinde

Es ist nun schon etwas Zeit vergangen, dass der Heimatverein 
Uttewalde e. V. amtlich eingetragen ist. Am 12. Juni 2023 war es 
so weit. Doch warum braucht Uttewalde einen eigenen Verein? 
Und wie kam es dazu?
Früher (so fangen immer gute Geschichten und Erzählungen an) 
gab es in Uttewalde ein jährlich stattfindendes Ortsfest. Orga-
nisiert von der Feuerwehr kamen alle zusammen, feierten und 
verlebten unvergessliche Stunden. Seitdem die Feuerwehr keine 
eigene Vertretung mehr in Uttewalde hatte, gab es auch kein 
Ortsfest mehr. Mittlerweile sind mehrere Jahre vergangen.
Im letzten Sommer trafen sich zwei Eltern zum gemeinschaftli-
chen Spiel ihrer Kinder. Und wie die Kinder so spielten, unter-
hielten sich die Eltern über früher (da ist schon wieder dieses 
Wort) und wie schön das Ortsfest damals war und dass es wohl 
möglich sein muss, dieses wieder zum Leben zu erwecken. 
Diese Idee wurde schnell herumgetragen und aus dem Funken 
wurde ein Feuer. Also fand sich eine Gruppe von Interessierten 
zusammen, um ein Ortsfest zu planen.
Bei all der schönen Planung und allem Ideenreichtum, gibt es 
doch immer eine Kehrseite der Medaille. In diesem Falle war es 
die Frage: Wer übernimmt denn die Haftung, wenn es zu einem 
Schaden kommt? Damit landete das Thema „Gründung eines 
Vereins für Uttewalde“ auf dem Tisch. Es musste allerdings noch 
ein Winter vergehen, ehe das Thema konkret wurde.
Im März startete dann die Recherche. Erste Gespräche mit an-
deren Vereinen und unserer Bürgermeisterin fanden statt. Über-
all erhielten wir Zuspruch und Angebote uns zu helfen. An dieser 
Stelle: Vielen herzlichen Dank dafür an alle Wissensgeber!
Am 02.04.2023 fand dann die Gründungsveranstaltung im „Gast-
hof Uttewalde“ statt. Nach kurzer Diskussion über die Vorteile ei-
nes Vereins wurde die Satzung verabschiedet und der Gründung 
zugestimmt. Auch der Vorstand wurde gewählt (siehe Foto).

Vorstand Heimatverein Uttewalde e. V. (von links nach rechts): 
Vorstandsvorsitzende Kristin Winter, Schatzmeisterin Sybille 
Frenzel, stellvertretende Vorsitzende Julia Kropp

Seitdem ist viel passiert:
• Es hat eine Ideenküche stattgefunden. Dabei wurden alle Ide-

en und Wünsche gesammelt, wie das Leben und Zusammen-
leben in Uttewalde verbessert werden kann. Denn der Verein 
widmet sich dem Zwecke von Kunst und Kultur, genauso wie 
der Heimatpflege und -kunde sowie Ortsverschönerung.

• Mit Umwegen war es am 12. Juni 2023 so weit und der Hei-
matverein Uttewalde e. V. wurde im Amtsregister eingetragen 
und nahm damit juristisch verbindlich seine Tätigkeit auf.

• Mit heute 32 Vereinsmitgliedern ist der Heimatverein Utte-
walde e. V. nicht der größte Verein in der Gemeinde, reprä-
sentiert jedoch in Anbetracht der geringen Einwohnerzahl 
sehr gut die Meinung der Menschen, die in Uttewalde leben. 
Mehr als ein Drittel aller Einwohnenden ist im Verein.
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Landschaftspflege- 
verband Sächsische 
Schweiz-Osterz- 
gebirge e. V.

Die Mobile Saftpresse 
ist 2023 in der Region 
unterwegs!

Alle alten und neuen Streu-
obstwiesenbesitzer und 
-bewirtschafter aufgepasst, 
es können ab sofort Termine 
für die Mobile Saftpresse im 
Internet für September und 
Oktober 2023 gebucht wer-
den. Ihr gesundes Streuobst 
(Äpfel, Birnen, Quitten, keine 
Pflaumen) wird vor Ort zu le-
ckerem Saft (5 l und 10 l Bag 
in Box-Abpackungen) gleich 
zum Mitnehmen verarbeitet. 
Mindestmenge sind 100 kg.
Das Bestellsystem über das 
Internet hat sich seit 2014 su-
per bewährt, lange Wartezei-
ten gehören der Vergangen-
heit an! Jeder meldet sich im 
Internet www.apfel-paradies.
de unter -Termine- zu den 
genannten Orten und der 
angezeigten offenen Uhrzeit 
mit seiner Obstmenge an. Die 
An- und Abmeldung kann zu 
jeder Zeit erfolgen und wird 
stundenaktuell an die Mobile 
Saftpresse gesendet!
Wer keinen Internetzugang 
besitzt, kann die Termine auch 
telefonisch mit Uwe Riedel 
und Andreas Wegener verein-
baren: 0151 50358774.
Seit 2006 ist dieses Projekt 
ein wichtiger Beitrag zum Er-
halt der vielen Streuobstwie-
sen und alten Obstsorten in 
unserem Landkreis sowie zur 
gesunden Ernährung!

Anzeige(n)
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ab 18 Jahre geschäftsfähig. Dies gilt auch für den Fall, wenn die Voll-
macht rückgängig gemacht werden soll. Wenn jemand eine Vollmacht 
erteilt hat, ist diese auch dann gültig, wenn die Person später ge-
schäftsunfähig wird. Nicht immer ist klar, ob jemand voll geschäftsfä-
hig ist, dies ist zum Beispiel der Fall, wenn man an Demenz erkrankt 
ist. Hier kann ein Arzt hinzugezogen werden, der die Geschäftsfähig-
keit zum Zeitpunkt der Vollmachtserteilung schriftlich bestätigt.

Genaue Angaben notwendig - Vordruck des Landratsamtes 
nutzen
Eine Vollmacht kann man ohne großen Aufwand erstellen und 
jederzeit widerrufen. Es ist jedoch wichtig, dass die Vollmacht 
immer genaue Angaben zu den bevollmächtigten Personen und 
den zu regelnden Lebensbereichen beinhaltet. Die Vollmacht 
ist eine Urkunde, die für die Aufgabenübertragung sinnvoll ist. 
Damit erfolgt immer die Übertragung von Aufgaben auf eine 
andere Person. Diese sind ganz konkret in der Vollmacht auf-
geführt. Nicht nur die Verwaltung eines Dokuments spielt dabei 
eine Rolle, sondern die erlaubte Nutzung für bestimmte Zwecke 
und Aufgabenbereiche. Je genauer die Beschreibung ausfällt, 
desto sicherer ist die Erteilung der Vollmacht. Wichtig ist auch, 
dass jede im Dokument genannte Person mit Datum, Name und 
Vorname unterschreibt. Damit kann diese zeigen, dass sie bereit 
ist, die Verantwortung zu übernehmen.

Unterschiedliche Varianten der Gestaltung
Die Möglichkeiten der Gestaltung sind sehr vielschichtig. So 
können auch mehrere Personen das Recht erhalten, fast alles zu 
entscheiden oder nur einen bestimmten Teil. Für welche Variante 
und Bereiche die Vollmacht zutreffen soll, muss aus der Voll-
macht genau hervorgehen. Denn durch die Vollmacht können 
eine oder mehrere Personen für den Betroffenen Aufgaben aus-
führen, die derjenige selbst, aus welchen Gründen auch immer, 
nicht erledigen kann. Das Original der Vollmacht bleibt bis zum 
möglichen Einsatz im Besitz des Betroffenen.

Wichtig! Der Aufbewahrungsort
Der Aufbewahrungsort sollte allen in der Vollmacht genann-
ten Personen bekannt sein. Nur so ist dann im Fall der Fälle ein 
schneller Zugriff zu diesem wichtigen Dokument gesichert. Außer-
dem kann es sinnvoll sein, sich an das Zentrale Vorsorgeregister 
der Bundesnotarkammer (PF 08 01 51, 10001 Berlin) zu wenden. 
Für eine kleine Gebühr kann man dort die Information hinterlas-
sen, dass eine Vollmacht ausgestellt wurde. Das Betreuungsge-
richt prüft vor Bestellung eines rechtlichen Betreuers im Zentralen 
Vorsorgeregister, ob gegebenenfalls eine Vollmacht vorliegt.

Beglaubigung durch Betreuungsbehörde im Landratsamt 
oder Notar
In der Betreuungsbehörde kann man die Unterschrift unter der 
Vollmacht gegen eine Gebühr von 10,00 Euro beglaubigen las-
sen. Dabei ist es unerheblich, ob diese selbst verfasst oder ein 
Vordruck der Betreuungsbehörde verwendet wurde. Die Ur-
kundsperson bei der Betreuungsbehörde ist befugt, Unterschrif-
ten und Handzeichen auf Vollmachten öffentlich zu beglaubigen. 
Den Weg zum Notar zwecks Beglaubigung sollte man dann ge-
hen, wenn die Vollmacht auch den Umgang mit hohen Sachwer-
ten, wie Immobilien oder großen Geldbeträgen, regelt.

Für weitere Informationen zu diesem Thema stehen die Mitar-
beiterinnen der Betreuungsbehörde des Landratsamtes in Pirna 
und Freital gern zur Verfügung. Ein Vordruck für eine Vollmacht 
steht unter folgendem Link bereit: www.landratsamt-pirna.de/
betreuungsbehoerde.html.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Sozial- und Ausländeramt
Betreuungsbehörde

Dienststelle Pirna
Schloßhof 2/4
01796 Pirna

Sächsische Jugendstiftung

Ohne Moos nix los – Jugendgruppen mit Projektideen 
gesucht!

Jugendgruppen aus ganz Sachsen können jetzt für die Umset-
zung ihrer Projekte Fördergelder bei NOVUM der Sächsischen 
Jugendstiftung beantragen. Von der Umgestaltung von Räumen 
über Veranstaltungen oder gar die Gründung eines neuen Ju-
gendtreffs werden junge Menschen von 14 bis 26 Jahren bei der 
Umsetzung Ihrer Idee finanziell unterstützt.

Die Jugendlichen können jederzeit einen Antrag stellen, der 
innerhalb von vier Wochen durch eine Jury beurteilt wird. Und 
dann kann es an die Umsetzung der Projektidee gehen.

Mit der Förderung wurden in den letzten Jahren zahlreiche Re-
novierungen von Jugendclubs und Aktionen mitfinanziert. Au-
ßerdem konnten Festivals und andere Jugendveranstaltungen 
umgesetzt werden. Die Sächsische Jugendstiftung ermöglicht 
damit den Jugendlichen, sich bei der Verwirklichung ihrer eige-
nen Ideen und Aktionen in ihrem Ort oder Stadtteil zu beteiligen.

Weitere Informationen und Antragsformular: 
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/novum
„NOVUM: Ideen. einfach. machen!“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden
Telefon: 0351 323719014
Telefax: 0351 32371909
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
E-Mail: novum@saechsische-jugendstiftung.de

Geschäftsführerin: Andrea Büttner
Stiftungsaufsicht: Regierungspräsidium Dresden 

(DD21-2245/207)

LandratsamtLandratsamt
Pressemitteilungen

Nichts dem Zufall überlassen -  
rechtzeitig Vorsorge treffen

Jedem kann es passieren, dass andere für einen wichtige Ent-
scheidungen treffen müssen. Den Zeitpunkt, wann es soweit 
sein wird, kennt zum Glück niemand. Aber den Zeitpunkt zu 
entscheiden, wer sich in dem Fall um einen kümmert, hat jeder 
selbst in der Hand. Dies sollte so frühzeitig wie möglich gesche-
hen, denn auch ein junger Mensch kann durch einen Unfall oder 
Krankheit in die Situation geraten, nicht mehr selbst die nötigen 
Entscheidungen fällen zu können.

In Zeiten geistiger Frische für den Ernstfall vorsorgen
Hat der Betroffene nicht vorgesorgt, wenn dieser Fall eintritt, 
wird von Amts wegen ein gerichtlicher Betreuer eingesetzt. Wer 
das nicht möchte, kann sich mittels Vollmacht sein Selbstbe-
stimmungsrecht sichern. Die Vollmacht muss in Zeiten geistiger 
Frische erteilt werden. Darin wird für den Fall einer alters- oder 
unfallbedingten Gebrechlichkeit bzw. einer körperlichen und 
psychischen Krankheit festgelegt, wer wichtige Entscheidungen 
für seinen Angehörigen treffen darf. Dies betrifft medizinische, 
behördliche und finanzielle Angelegenheiten.
Bei ausreichender Vorsorge kann unter Umständen auf eine 
mögliche rechtliche Betreuung ganz verzichtet werden.

Voraussetzung für die Erteilung der Vollmacht
Jede volljährige geschäftsfähige Person kann eine Vollmacht verfas-
sen. Das bedeutet konkret, dass man dazu in der Lage sein muss 
selbständig zu sagen, was man will. Grundsätzlich sind alle Menschen 
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Mobilitätszuschuss für Bildungseinrichtungen - Fahrten zu 
kulturellen Angeboten im Kulturraum
Das Projekt KuBi_Mobil 2.0 verfolgt das Ziel die Mobilität zu kul-
turellen Bildungsangeboten im Kulturraum Meißen – Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge zu fördern. Bildungseinrichtungen, die 
ihren Sitz im Kulturraum Meißen – Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge haben, können über das Projekt KuBi_Mobil 2.0 im Jahr 
2023 einen Mobilitätszuschuss für Fahrten zu Kultureinrich-
tungen der kulturellen Bildung beantragen.

Zu diesen Kultureinrichtungen zählen zum Beispiel Theater, Mu-
seen, Orchester, Bibliotheken oder soziokulturelle Einrichtungen, 
sowie alle Einrichtungen, die mit ihren Angeboten einen Beitrag 
zur kulturellen Bildung im Kulturraum Meißen – Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge leisten. Der Zuschuss kann für Fahrten 
mit dem Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) genauso, wie 
für eigeninitiativ organisierte Transporte, wie mit Mietbussen 
oder privat organisierten Transporten, beantragt werden.

Angesprochen werden insbesondere Grund-, Ober- und För-
derschulen, Gymnasien sowie berufliche Schulzentren und 
darüber hinaus Vereine, in denen Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis 18 Jahren aktiv sind. Der Zuschuss kann ab 
einer Gruppengröße von zwölf Personen beantragt werden. Ge-
fördert wird ein Pauschalbetrag pro teilnehmender Person. Bei 
Schul-, Hort- und Vereinsgruppen kann ein Zuschuss in Höhe 
von neun Euro pro Person gewährt werden. Darüber hinaus er-
halten Begleitpersonen ebenfalls einen Mobilitätszuschuss in 
gleicher Höhe. Anerkennungswürdig ist hierbei der Schlüssel: 
eine betreuende Person für zwölf Kinder beziehungsweise Ju-
gendliche.

Voraussetzung für den Erhalt eines Mobilitätszuschusses 
ist eine vier Wochen vor der geplanten Fahrt gestellte Anfrage 
mittels Online-Formular auf der Webseite www.kulturraum-erle-
ben.de/Kubimobil. Eine Rückmeldung zur Anfrage wird von der 
Netzwerkstelle Kulturelle Bildung per E-Mail versandt. Formula-
re für die Antragstellung und Abrechnung sind auf der Website 
des Kulturraumes Meißen – Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
zu finden: www.kulturraum-erleben.de/de_DE/beschreibung-
kubi-mobil

Ansprechpartner für Interessenten:
Netzwerkstelle Kulturelle Bildung über die Geschäftsstelle des 
Kulturraumes Meißen – Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Elbstraße 32, 01662 Meißen
Telefon: 03521 489-9710
E-Mail: kubi-mobil@kulturraum-erleben.de
Weitere Informationen unter: www.kulturraum-erleben.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes sowie durch den Kulturraum 
Meißen – Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

Dienststelle Freital
Dresdner Straße 107
01705 Freital

E-Mail: betreuungsbehoerde@landratsamt-pirna.de
Telefonkontakte unter 
www.landratsamt-pirna.de/betreuungsbehoerde.html

Ehrenamtliche oder berufliche Betreuer gesucht
Wer durch einen Unfall, eine schwere Krankheit oder eine Behin-
derung in seiner Handlungsfähigkeit eingeschränkt wird, braucht 
einen Menschen an seiner Seite, der zum Beispiel Angelegen-
heiten mit der Krankenkasse, der Bank, dem Arbeitgeber oder 
Sozialleistungsträgern regelt. Wer bereits frühzeitig einer Person 
seines Vertrauens eine Vorsorgevollmacht erteilt, hat gut vorge-
sorgt. Wenn nicht, wird vom Gericht eine Betreuung eingerich-
tet. Wer sich gern in dieser Richtung engagieren möchte, kann 
sich für eine Betreuertätigkeit bewerben.

Welche Aufgaben werden von einem Betreuer übernommen?
Betreuer unterstützen Menschen mit einer Krankheit oder einer Be-
hinderung in ihrer selbstständigen und selbstbestimmten Lebens-
führung. Die Aufgaben richten sich nach dem tatsächlich erfor-
derlichen Regelungsbedarf der zu betreuenden Person. Dies kann 
unter anderem die Vermögenssorge, Ämter- und Behördenangele-
genheiten oder Regelungen rund um die Wohnung betreffen.
Wichtig ist der regelmäßige persönliche Kontakt, um den Wün-
schen und Vorstellungen des betreuten Menschen Rechnung zu 
tragen.

Wer kann Betreuer werden?
Im Rahmen eines Betreuungsverfahrens prüft die Betreuungs-
behörde, wer für die betroffene Person als rechtliche Vertretung 
eingesetzt werden kann. Vorrangig werden zumeist Familienan-
gehörige oder Personen aus dem Umfeld des Betroffenen zum 
Betreuer bestellt.
Gibt es keine Angehörigen aus dem familiären oder sozialen Um-
feld der betroffenen Person, so kommen ehrenamtliche Fremd- 
oder berufliche Betreuer zum Einsatz. Per richterlichem Beschluss 
werden Betreuer als gesetzliche Vertretung für die betroffene Per-
son bestellt und erhalten damit ihre Handlungsgrundlage.
Ehrenamtlicher Betreuer kann grundsätzlich jede geschäftsfä-
hige Person werden, wenn sie dafür geeignet ist. Dafür ist die 
Vorlage eines Führungszeugnisses und einer Auskunft aus dem 
zentralen Schuldnerverzeichnis, beides nicht älter als drei Mo-
nate, bei der zuständigen Betreuungsbehörde erforderlich.
Berufliche Betreuer müssen darüber hinaus eine erforderliche 
Sachkunde und einen ausreichenden Berufshaftpflichtversiche-
rungsschutz nachweisen sowie sich bei der Stammbehörde re-
gistrieren lassen.

Welche Vergütung erhalten Betreuer?
Ehrenamtliche Betreuer erhalten für ihre Tätigkeit eine pauscha-
le Aufwandsentschädigung von aktuell 425,00 Euro jährlich pro 
Betreuung. Außerdem sind sie in ihrer Tätigkeit haftpflicht- und 
unfallversichert.
Berufliche Betreuer sind zumeist freiberuflich tätig. Sie müssen 
sich selbst versichern und werden nach dem Vormünder- und 
Betreuervergütungsgesetz vergütet.

Information und Beratung zur Betreuertätigkeit
Wer jetzt neugierig geworden und mehr zum Thema erfahren 
möchte, ist herzlich eingeladen sich beraten zu lassen. Interes-
senten an der Tätigkeit als ehrenamtlicher oder beruflicher Be-
treuer wenden sich gern an die Betreuungsbehörde.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Betreuungsbehörde
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-2070
E-Mail: betreuungsbehörde@landratsamt-pirna.de

Anzeige(n)


